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Die Daily Mail das Hetzorgan Lord Northcliffes
die würdige Schweſter der Times hat die Birming
hamer Rede Lloyd Georges mit einem eigenartigen
Kommentar ihres Berliner Vertreters verſehen um
den Eindruck der Behauptungen Lloyd Georges von
der Zahlungsfähigkeit Deutſchlands zu verſtärken Das
Blatt läßt ſich aus der Hauptſtadt berichten daß man
dort herrlich in Freuden lebt daß das Preſſefeſt im
Zoologiſchen Garten am Abend der Ueberreichung der
neuen Ententeforderungen eine Einnahme von ſaſt
einer halben Million allein für Speiſen und Getränke
gebracht habe eine ähnliche Ziffer erreichten die Tages
einnahmen der Berliner Theater die Bars und Tanz
lokale ſeien überfüllt bei ungeheuren Eintrittspreiſen
Alle Miniſter des Reiches und Preußens führen auch
die kürzeſten Strecken im eigenen Auto während Lloyd
George auch heute noch zu Fuß ins Unterhaus ginge
Wenn die Deutſchen ihre Zahlungsfähigkeit beſtreiten
ſo ſollten ſich die alliierten Staatsmänner ſich nur die
Berliner Verhältniſſe anſehen um zu begreifen daß
Deutſchland leicht das Doppelte von dem in Paris ge
forderten Betrage in 42 Jahren zahlen könne die Mi
niſter müßten nur wieder zu Fuß gehen und die Be
völkerung müſſe ſtatt zu feiern wieder an Arbeit

denken

Es iſt wie man ſieht das alte Lied das ſchon von
der franzöſiſchen Preſſe bis zum Ueberdruß geſungen
wurde und das wenn auch nicht in ſo kraſſer Weiſe
wie die Daily Mail es hier tut auch von engliſchen
Blättern immer wiederholt wird Der ungeheure
Trugſchluß der darin liegt daß von den Verhältniſſen
in Berlin oder richtiger von dem Leben einer dünnen
Bevölkerungsſchicht in der Hauptſtadt auf ganz Deutſch
land auf die Lebenshaltung und ſeeliſche Verfaſſung
des ganzen deutſchen Volkes geſchloſſen wird ſoll dazu
dienen die Begehrlichkeit bei der Bevölkerung der En
tenteländer anzuſtacheln und ſie zu immer neuen For
derungen gegenüber Deutſchland anzuſpornen Die
Austwüchſe die der engliſche Korreſpondent hier ſchil
dert um mangels ſachlicher Gründe für die wahnſin
nigen Forderungen der Entente die angebliche Zah
lungs fähigkeit Deutſchlands zu beweiſen ſind zweifel
los vorhanden Sie ſind in der deutſchen Preſſe ſchon
hundert Mal gegeißelt worden ſie ſind eine der Ur
achen für die ſtarke Abneigung die in vielen Teilen
der Nepublik vor allem im Süden gegen die Haupt
ſtadt herrſcht ſie ſind allerdings auch oft nur Vorwand
für andere Gründe um derentwillen man Berlin nicht
liebt Gründe politiſcher Art die man nur allzu gerne
mit einem moraliſchen Mäntelchen bekleidet Jn Wirk
lichkeit liegen die Dinge ja wie heute jedes Kind in
Deutſchland wiſſen müßte ſo daß auch in Berlin nur
ein kleiner Teil des Volkes ſein Daſein im Genuß er
ſchöpft Der neue Reichtum deſſen Angehörige ſich aus
allen Schichten der Bevölkerung zuſammenſetzen
zeigt in der Tat wohl kaum in irgendeiner Stadt ein
ſo widerwärtiges Geſicht wie gerade in Berlin Die
Jugend nicht zuletzt der arbeitenden Klaſſen ſcheint
nirgendwo in Deutſchland ſo hemmungslos und mora
liſch ſo verwildert wie an der Spree Aber die große
Maſſe des Volkes iſt dennoch auch dort längſt aus dem
Taumel der Revolutionstage erwacht iſt zur nüchter
nen Arbeit zurückgekehrt und lebt nur dem Gedanken

wie das unerträgliche Elend zu mildern die Familie
in der noch immer nicht merklich abgeebbten Flut der
Preiſe für die notwendigſten Dinge durchzubringen ſei
Das Fünkchen Lebenfreude glimmt dort nur höchſt
dürftig Wenn der Korreſpondent des engliſchen Blat
tes ſich die Mühe machen würde in die Arbeiterviertel
der Reichshauptſtadt zu gehen wenn er wie die ameri
kaniſchen Gäſte ſich über das Kinderelend und ſeine
Urſachen die Wohnungsnot und den Mangel am Not
wendigſten in tauſenden Familien unterrichtet hätte
wenn er einen Blick tun würde in die heimliche Not
des Mittelſtandes wenn er an die hungernden Studen
ten dächte und darüber ſeinen Leſern in der Weltſtadt
an der Themſe berichten würde dann wäre ſein Bericht
wohl anders ausgeſfallen dann hätte er der Wahrheit
wirklich gedtent allerdings nicht dem Zwecke ſeines
Blattes denn dieſes verfolgt gleich der Bouvevard
preſſe in Paris unentwegt die Tendenz das deutſche
Volk mit Haß und Habgier weiter zu verfolgen als ob
der Krieg fortdauere

ſchildert ſind leider vorhanden Sie ſind es auch etwa
micht nur in Berlin die Provinz hat nicht immer Ur
ſache an ihre Bruſt zu ſchlagen und gleich dem Phari
faer in der Bibel auszurufen Gott ſel Dank daß ich
nicht bin wie dieſe Aber die große Menge des deut
ſchen Volkes weiß von dieſem Treiben das den deut
ſchen Namen ſchändet ſicherlich nichts kann ſchon des
halb nichts davon wiſſen well ſie noch immer fürchtend
in der Not des Tages zu ertrinken auch mit angeſtreng
ter Arbeit kaum das nötigſte zum Leben hat geſchweige
denn daß ſie imſtande wäre wie die Blutſauger in Paris
und an der Themſe hoſſen noch ſo ungeheure Mehr FKe
wert W dis Keinds zu zeuger So zandengiss und o des
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bewußt verlogen die Schilderung des engliſchen Gaſtes
in Berlin alſo iſt ſie darf uns nicht daran hindern
die wirlhlichen Schäden zu ſehen und auf ihre Ab
ſtellung zu dringen So liegt zweifellos auch etwas
wahres darin wenn der Engländer die Verſchwen
dung bei den Behörden geißelt Auch darüber iſt in
der deutſchen Preſſe ſchon oft genug Klage geführt
worden leider bisher ohne genügenden Erfolg Es
iſt ohne Zweifel richtig daß unſer bureaukratiſcher
Apparat viel zu ſchwerfällig iſt Es kann kein Zweiſel
darüber ſein daß wir von der Sparſamkeit die unſe
rem Staatshaushalt ſo dringend nötig und die von
den Leitern der Finanzen ſo feierlich verkündet wor
den iſt leider noch immer weit entfernt ſind Es iſt
ſicherlich nicht notwendig daß jeder Miniſter und
Staatsſekretär ja jeder Landrat ein eigenes Dienſt
auto beſitzt Die Aemter zeigen vielfach eine gerade
zu unheimliches Anſchwellen der Perſonen und der
Ausgaben das Heer der Hilfskräfte beſonders der
weiblichen wächſt anſtatt abzunehmen immer ſtärker
an der Geſchäftsgang wird ſtatt vereinfacht gegen
früher eher noch erſchwert der Abbau vieler Kriegs
geſellſchaften und Aemter iſt noch längſt nicht ſo weit
vorgeſchritten wie es der Stand unſerer Finanzen
fordert

Aber geradezu verbrecheriſch iſt es mit dem Hin
weis auf dieſe Auswüchſe der Kriegs und Revolu
tionszeit die deutſche Zahlungsfähigkeit begründen
zu wollen Der Wille das Geſchlecht der Schieber
und Schmarotzer auszurotten iſt in Deutſchland
ſicherlich ſo ernſt wie nur in irgend einem andern
Lande denn ſchließlich handelt es ſich auch hierbei um
eine internationale Erſcheinung Ganz wird dies erſt
möglich ſein wenn wirklich der Friede hergeſtellt iſt
niemals aber auf dem von der Daily Mail und
ihrer Sippe gezeigten Wege der Verſklavung Deutſch
bands Daran werden die deutſchen Vertreter auf der
Londoner Konferenz hoffentlich keinen Zweifel

laſſen F
Die bayriſche Kriſis behoben

Ueber die bayriſchen Beratungen über die geſtern
außer der offiziöſen e an hieſigen unterrichteten
Stellen noch keine weiteren Nachrichten vorliegen wird
aus München gemeldet Die Fraktionsſitzungen haben
geſtern in ſpäter Abendſtunde zu einer grund ſätz
lichen Einigung geführt Die deutſche demokra
tiſche Fraktion hat dabei den Ausgleich angebahnt Sie
wurde unterſtützt vom bayriſchen Bauernbund wäh
rend ein Teil der bayriſchen Volkspartei im Verein
mit den Deutſchnationalen ſich jeder ſachlichen Annähe
rung an den Standpunkt der Reichsregierung wider
ſetzten Die Verhandlungen gehen heute zwar weiter
haben im weſentlichen aber nur noch redaktionellen
Charakter Der Tenor des vom Miniſterrat gefaßten
und des von der Regierungskoalition gebildeien Be
ſchluſſes lautet

Die bayriſ Regierung kann von ihrem Stand
punkt über vie Zweckmäſtigkeit einer einheitlichen Be
handlung der Pariſer Beſchlüſſe nicht abgehen wird

ſich aber in der h den Anordnungen welche die Re ſchsregierung notwendig
hält und verfaſſungsmäß g verfügt nicht wider
ſetzen Die Verantwo tung dafür muß ſie jedoch
der Reichsregierung übeslaſſen Bayern iſt gewillt
die ſchwere Not welche der Friedensvertrag von Ver
ſailles uns auferlegt hat gemeinſam mit den
Ländern und dem Reich zu tragen
Mit dieſer Erklärung dürfte die Kriſe wohl als

behoben gelten

An den geſtrigen Sachverſtändigen Be

in de i mt r da aolffſche ommuniqué causgegeben wurde
der bayriſche Staatsrat von Meinl teilgenommen
welcher bereits bei den T ßür die Konerenz in Spa und Brüſſel mitgewirkt haite e Ull
teinpreſſe verbreitet Mitteilungen über

die deutſche Vertretung in London

Eine Nachrichtenſtelle behauptet ſogar im Anſchluß an
eine Meldung des Pariſer Journal daß Fehrenbachdie Führung der deutſchen Helegation übernehmen und

ſich von den Miniſtern Simons Wirth und Solfs be
gleiten laſſen würde Alle dieſe Meldungen ſind einſt
weilen Kombinationen Wahrſcheinlich wird wie man
uns berichtet Dr Simon s nach London gehen End
gültige Entſcheidungen ſind aber auch in der Beziehung
noch nicht getroffen Die Antwort auf die ger
der engliſchen Regierung wird wohl im Lauſe de
heutigen Tages ergehen Sie dürfie in demſelben
Sinne lauten wie die Antwort an den franzöſiſ
Geſchäſtsträger Erklären ſich die Alliierten mit der
von der deutſchen Regierung angegebenen Voraus
r für die Beſchickung der r ausdrücklich

iGewiß die Auswüchſe die der Korreſpondent der Uſchweigend einverſtanden ſo wird die Reichs
regierung ihre Delegierten benennen vorher kaum

Die Sachverſtändigen
Laut Voſſ Ztg gehören dem von der Sach

verſtändigenkonferenz im r Amt gebildeten
engeren Arbeitsgausſchuß die folgenden Mit
zlieder an Vorſitzender des Reichswirtſchaftsrates
Edler von Braun Geheimrat Wiedfeld vom
Direktorium der Friedr Kruvyp Generaldirektor
Vögler Melchior Hamburg Generaldirektor
LübſenEſſen Direktor Strauß Direktor Hans
Krämer Generaldirekttor Cuno Walter Rathe
nau Hugo Stinnes R ächsbankpräſident Ha ven
ſtein Generaldirektor Silberſchmidt ferner eineet Arbeitervertreter und je ein Vertreter des

chsminiſteriums des Aeußern der Finanzen und
r

Ver Verlag Nedaltion und FaSei Anruf der Fernſprechnummer 7981 verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilungen des Hauſes Geſchäftsſtellen Leipzige
der Sonn und Fetertage und c bei freier n r Zele S W
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offiziere 12 750 Unterof
3500 Mark
die Koſten für
Generalen monatlich rund 12000 Mark betragen Da
nach bezieht ein Entente Hauptmann allein
mit ſeinen Verpflegungsgeldern bei freier Wohnung
mehr als der deutſche Reichskanzler,

Vertrauensvotum für Briand
Paris 9 Februar

eutigen Kammerſitzung wurde gegen
Mitternacht die von der Regierung
ordnung Fabry mit 387 gegen

die Quartiere

Jm weiteren Verlauf der Kamme
nete Briand die Annahme daß Fra
Alliierren verlaſſen werden
leidigung Lebh Beifall Die Kammer ſtellt feſt

d die Solidarität derauf die Re
daß es die ſchnelle und vollſtändige

ffnung Deutſchlandsund daß ſie was tie Reparation betrifft die
ndlungen fortſetzen und die für die wirtſchaft
iederherſtellung unentbehrl

Möglichkeiten erlangen wird Sie vertraut darauf daß
ſeſt entſchloſſen iſt

tra nahmen zurringen geht zur Tagesordnung ük

Pariſer Konferenz
Alliierten beſtätigt hat Sie vertraut

die Regieru

e e pr ſind nur
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ur Abſtimmung gelangte
er Tagesordnung an die
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auf verſchiedenen Bä

in dem die Zurückweiſung
Kommiſſion ausgeſprochen wird erklärte Briand die
Regierung lehne dieſen Antra
Vertrauensfrage Der
gegen 83 Stimmen abgelehnt Nach der Abſtimmung

Regierung angenommene Tages
Fabry die wie bereits gemeldet mit 387

Stimmen angenommen wurde verlangte

di morgen die Diskuſſion über das Budget fortſetzen Proteſtrufe
Die Aufrechterhaltung der Tagesordnung das heißt
Beibehaltung der morgigen Sitzung wurde mit 311

285 Stimmen beſchlo
2 Uhr nachts RNächſte Sitzung morgen

Die deutſche Antwort in Paris
V T Paris 10 Februar

Die Abendpreſſe erörtert die Erklärung der denut
ſchen Regierung an der Londoner Konfe

Der Temps erklärt daß
die entſchloſſene Rede Lloyd George s viel dazu bei
getragen habe und hofft daß die franzöſiſche Kammer
der Regierung die nötigen Anleitungen geben werde
damit ſie ſich mit den Alliierten verabreden könne Der

Jntranſigeant hebt hervor averſtändlich einige Vorbehalte machen müſſe Die
Hauptſache wäre jedoch die Annahme durch Deutſchland

Engliſch amerikaniſche Spannung
UT London 10 Februar

Obwohl heute abend ein amtliche
tiſchen Regierung hinſichtlich der Mitteilungen an die
amerikaniſchen Korreſpondenten
wird iſt der Vertreter des United Telegraph in der
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Die Auspowerung Deutſchlands
Neben den Wiedergutmachungs Forderungen an

n der Entente einMenſchenalter Hindurch zu tragen haben werden
laufen die Koſten für die
verſchiedenen Entente K
mit denen der Verſailler Vertra
hat Etwa 2500 ſolche Kommiſſionsmitglieder zehren
vom deutſchen Mark Was das in Zahlen bedeutet
zeigt die folgende
ſammenſtellung Die monatlichen Verpflegungs

betragen nach Anordnung des Generals
den Präſidenten

kommiſſion 28 500 Mark für Generale 21 000 Oberſten
und Oberſtleutnants 15 000 Majors 13 500 Subaltern
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33 Jahrgang
Frage Es ſei möglich daß der Kongreß die Aus
zahlung dieſer Reſtkredite verbieten werde in dieſemFalle würde die ganze Angelegenheit der neuen e

gierung zur Erledigung übertragen Von der Harding
Regierung ſei die Löſung der Alliiertenſchuld wie der
Times Korreſpondent an maßgebender Stelle erfährt
nicht zu erwarten doch mit Sicherheit werde die
n n ſofort Schritte tun die ausländiſchen Guthaben einzuziehen

Arbeitsnachweis und Prefſſe
Von Dr Klaus Buſchmann Darmſtadt

Nachdruck verboten
Zentraliſierung Monopoliſierung Sozialiſierunge

drei Blinkfeuer in finſterer Nacht die uns die Ri
tung aufzeigen wollen aus ſchwerer See nach dem
Haſen wirtſchaftlicher Geſundung und ſozialen Frie
dens Aber ob wir dieſen Kurs werden halten kön
nen Ob nicht der Sturm unſer Schiff verſchlagen
und es nur auf weiten Umwegen dem erſtrebten Ziel
ganz langſam näher kommen laſſen wird Niemand
vermag das vorauszuſagen denn unſer Schickſal be
ſtimmen letzten Endes höhere Mächte nicht wir Und
doch das erſte Feuer iſt ſchon erreicht dem zweiten
ſind wir nicht mehr allzu fern Mehr als je zuvor
wird zurzeit bei uns organiſiert zentraliſiert bureau
kratiſiert ja es hat faſt den Anſchein als ob der von
den Nöten des Krieges und ſeinen Folgen diktiert ge
weſenen Zwangswirtſchaft überhaupt keine letzte
Stunde ſchlagen werde Allein Zwang iſt immer ein
zweiſchneidiges Schwert das ſich leicht gegen den kehrt
der es führt Der Menſch will nicht nur leben er will
auch möglichſt fres ſein Daß Arbeit Ruhe Beachtung

der Geſetze und Steuerzahlen des Staatsbürgers erſte
r ſind daß ohne Eintracht und ohne Hand in

andarbeiten für uns überhaupt nichts mehr zu hof
fen übrig bleibt iſt heute jedem Einſichtigen klar
Nicht aber daß er ohne unbedingte Notwendigkeit
nur einem übertriebenen wirtſchaftlichen und politi
ſchen Prinzip in der ſelbftändigen Wahrneh
mung ſeiner berechtigten Jntereſſh über o ſelbſt und
behindert wird daß man auch

sarbe

aFreie
44

unten Wetter Anſage für d n
gebracht worden iſt thal n

Der wertvollſte und faſt der einzige Seht der uns
verblieb iſt unſere Arbeitskraft ie auszu
werten iſt das höchſte und zugleich ſchwierigſte Gebot
Unſer Wirtſchaftsleben liegt darnieder viele hundert
tauſend Hände und Köpfe müffen ſeiern die einen
weil ſie die ihren Fähigkteiten entſprechende Erwerbs
gelegenheit ſelbſt nicht ausfindig zu machen in der
Lage ſind Dieſen letzteren zu helfen iſt der Ar
beitsnachweis berufen deſſen Ausbau und Ver
vollkommnung heute mit an erſter Stelle auf der
Tagesordnung ſtehen Die dahin zielenden Beſtre
bungen ſind jedoch nicht neueſten Datums nur ſetzten
ſie nach dem Kriege mit beſonderem Nachdruck ein
So auch die Forderung nach Zentraliſierung des ge
ſamten Arbeitsnachweisweſens die von allem Anfang
an als notwendig erkannt und erhoben wurde und die
heute einer radikaleren Richtung unter den Sozial
politikern ſchon gar nicht mehr genügt die Tendenz
geht auf M e Terent und zwar zugunſten
der paritätiſchen öffentlichen Nachweiſe
Die Mittel und Wege die zur Erreichung dieſes Zieles
empfohlen werden find verſchieden doch kommen alle
um Zwangsbefugniſſe nicht herum Die einen wollen
ſich mit einem bloßen Meldezwang zufrieden
geben wonach jede offene Stelle und jede Nachfrage
nach einer ſolchen beim öffentlichen Arbeitsnachweis
zu melden ſind ohne daß aber damit auch deſſen Ver
mittlung auf alle Fälle in Anſpruch genommen wer
den muß Ungleich bedeutungsvoller ja bedenklich iſt
die weitere Forderung nach Benutzungszwang
denn ſie läuft darauf hinaus dem öffentlichen Nach
weis die unumſchränkte Herrſchaft auf dem Arbeits

Weſt den 77 47 der r r Szu ern Jeder andere Weg zu einer Arbeits
lle oder zu einer Arbeitskraft zu gelangen alſo auch
r über die Preſſe würde verboten ſein Daß es dabei jedem freigeſtellt dliebe die ihm angebotene Stelle

oder Kraft veliebig oft abzulehnen ſoweit dem die
Beſtimmungen des vorau ich kommenden Arbeits

loſenverſicheru etzes nicht entgegenſtehen iſt von
untergeordneter utung Ganz zen davon
daß auch hier ſchon Rat geſchafft iſt den von
Ueberradikalen befürworteten Annahmezwang wo
nach der Arbeitgeber wie der Arbeitnehmer ei
mit dem ſich zu beſcheiden hat was ihm zugewieſen
wird

Im folgenden nun lediglich vom Monopol und
den Mittel zum Zweck v auch die Ausſchal
tung des Arbeitsmarktes in ver Prefſé

Der Meldezwang ſo annehmbar er auf den erſten
Blick h iſt wirtſchaftlich nicht ohne große Ge
fahr infofern als durch ihn der Arbeitgeber beſonders
wenn es ſich um kleinere Unternehmen handelt oder
wenn aus Konkurrenzgründen die zu vergebende Stelle
unbedingt geheim gehalten werden muß von der Be

rn abgeſchreckt wird Ganz entſchieden abwegig
w re ein Annahmezwang deſſen Befürwortung naus dem Streben nach Gewinnung der vollkommenſten

Gewalt über die Arbeiter ſich erklären läßt Dieſer
Zwang würde nicht nur auf beiden Seiten als ent
würdigend und unerträglich unden werden ſow
dern auch als ein Hindernis im Fortſchritt der
Produktion und des Wirtſchaftslebens überhaupt er
weiſen Der Regierungsentwurf des Arbeitsnachweis
geſetzes enthält ſich deshalb wohlweislich einer dew
artigen Sanerarihrt ja er beſtimmt ausdrückli
daß die Verm n unparteiiſch unter Berü
gung der Wünſche des Arbei s und der Eignung
und Fa milienverhältniſſe des Arbeitnehmers zu esiolgen hat Habei muß e bleiben e

in der Ver



e
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Den Dichter der Zeitſeele hat Liliencron den Freund
genannt in dem ſich Sinnenmenſch und Zeitmenſch in
ſo merkwürdiger Weiſe vereinen
neie Dehmel als Realiſten und Jdealiſten zugleich eine
ſehr zutreffende Charakteriſierung
Entwicklung vom Jchmenſchen
menſchen von der Gewalt des in ihm gärenden reinen
Trieblebens zu der Läuterung edler Menſchenliebe ver
folgt die auf dem Grunde eherner Selbſtzucht erwuchs
Malt das Sturm und Drangwerk
dieſe zunächſt als das Trübe ſo weitet ſich der Roman

n Menſchen zu dem ſittlichen Bilde gebändigter
raft

Volke auffaßte das zeigte 1914 der freiwillige Eintritt
des 51 jährigen in das deutſche Heer aus dem er dann
als P
träumte
menſchluß der Dichter aller Welt im Zeichen völkerver
bindender Einigkeit
Wirklichkeit wäre
Scherben gegangen aber
Wirkens kann nicht verweht werden Daß hindert ſchon
die Fülle der maleriſchen und bildneriſchen ft
in den Dehmelſchen Ge
Komponiſten Richard

P atonun angereiztWe von Kapellmeiſter Schönbach fein

kack Bl l

bei
n noch ſtart geteilt An praktiſchen Verſuchen

in dieſer Richtung hat es inzwiſchen nicht gefehlt
Jn Baverr erhielten die öffentlichen Nachweiſe ſchon
am 29 November 1918 das Monopol indem durch
Verordnung des Staarskommiſſiars für
machung aller gewerbsmäßigen Vermittlung der Be
trieb vorübergehend unterſagt wurde Württember
folgte Ende 1919 dem baveriſchen Beiſpiel ſah ſi
aber ſchon nach einem Vierteljahr veranlaßt die Neue
rung mit der ſelbſt die Arbeitnehmerorganiſationen
nicht zufrieden waren wieder rückgängig zu machen
Auch das Reichsarbeitsminiſterium ſieht in W

mitar von der Monopoliſierung und
von einem Verbot des Stellenmarktes in der Preſſe
noch ab beſchränkt ſich vielmehr auf eine Verbindung
aller vorhandenen Formen und weiteſtgehende Zen
traliſterung der n unter vorläufigerDuldung bis 31 Dezember 1950 auch der ge
werbsmäßigen Stellennachweiſe

Gerade deshalb aber genügt der Entwurf den radi
kaleren Reformern nicht Mit guten Gründen verlan
47 ſie daß die Verworrenheit auf dem Gebiete des

achweisweſens und der Wettbewerb zwiſchen den
verſchiedenen Vermittlungsſtellen aufhören ſollenwenn ſie zu den letzteren aber neben der gewerbsmäßi

gen Stellenvermittlung und dem Arbeitsnachweis in
allen möglichen Formen und Schattierungen an erſter
Stelle auch das Zeitungsinſerat zählen ſo
überſehen ſie einen weſentlichen Unterſchied Das

r r iſt keine eigentliche Vermitilung die
Zeitung verſchafft nur dem Stellenangebot oder geſuch
eine weitgehende Verbreitung
keine Zwiſcheninſtanz eingeſchaltet wie dies dei den
Vermittungsſtellen der Fall iſt die Wirkung der An
zeige iſt daher auch nich abhängig von der Leiſtungs
jählakeir des Perſvnals der Vermittlungsſtellen Un
verſtändlich iſt mir daß ſelbſt ein ſonſt ſo beſonnen
ab gender Sozialpolitiker wie Prof Dr Kumpmann

S ßHeldorf ſich in einer ſoeben veröffentlichten Ab
böndlung über Die Aufgaben des Landesarbeits
und Verufsamtes der Rheinprovinz deſſen Direktor
er iſt auf den Standpunkt ſtellen kann die Zeitungs
anzeige ſei höchſt überflüſſig und ſchädlich Das
wundert mich um ſo mehr als es einige Seiten weiter
heißt das Landesarbeitsamt müſſe die Preſſe mit
ihren weitreichenden Einfkiſſen möglichſt ſtark heran
ziehen Hiermit vertrin Direktor Kumpmann ganz
meine Meinung genau ſo wie voriges Jahr als er in
ſeinem Buche Die Arbeitsloſigkeit und ihre Bekämp
fung ſchrieb Es würde wohl eine unzuläſſige Be
ſchränkung der wirtſcho ſllichen Bewegungsſfreiheit ſein

wenn man dem Arbeitsmarkt die Preſſe mit ihren
weitreichenden Möglichleiten einfach verſchlöſſe Be
ſonders Qualitätsarbeiter und erſt recht Vrivatan

t aller Art müſſen befugt bleiben ihre Fähig
eiten durch die Anzeige ins rechte Licht zu ſeyen ande
rerſeits die Arbeitgeber die Möglichkeit beſitzen auf
dieſem Wege ſolche Kräfte zu ſuchen Das trifft den
Nagel auf den Kopf Wenn aber der Verfaſſer noch
hinzufügt je vollkommener der öffentliche Arbeit
Nachweis ausgeſtaltet würde deſto eher würde das
Zeitungsinſerat verſchwinden ſo verkennt er damit
ofſenbar und völlig die Gründe die zur Einſührung
des Anzeigeweſens auch für Arbeitsvermittlungs
zwecke geradezu gezwungen haben Meines Erachtens
kann die Anzeige überhaupt nicht erſetzt werden eine
Ausſchaltung oder Einſchränkung des Stellenmarktes
der Zeitungen und Zeitſchriften würden heute mehr
denn je die Intereſſen der ſlellenſuchenden Arbeitneh
mer auf das ſch wegte ſchädigen das geſamte deutſche

bno un erſte gefährden und dienon Arbeisloſigkeit
An r

gegen en Zuvielneht au dem Sp i i a nach Arbeit und
Brot a ſoll man niemanden der noch Mut und
Kraft genug aufbringt ſein und der Seinigen Schick
ſal ſelbſt zu geſtalten und ſei es auch mittels Chiffre
Anzeige des Prinzips oder der Sablone wegen mit
hinderlichem Zwang behaften Eines ziemt ſich nicht
für alle freie Bahn den Tüchtigen denn ſie ſind in
erſter Linie berufen uns wieder hochzubringen

Die Koglitions Verbreiterung
B Berlin 10 Februar Wie der Lokalanzeiger

aus Kreiſen der Deutſchen Volkspartei er
fahren haben will hat ſich geſtern der Vorſtand der
Reichstagsfraktion der Partei über den Brief aus
geſprochen den die deutſchnationale Fraktion

e h

den Gewe rtſchaſren

Demobil

Es wird durchaus

h h n a W he h ee K e

Streikgefahr

eſtern in der Angelegenbeir der Tarifſtreitigkeiten zwiWer dem Berliner Magiſtrat und den ſtädtiſchen

Arbeitern einen Schiedsſpruch der vom 1 Novem
ber 1920 ab einen 1dprozentigen Zuſchlag auf den
Grundlohn vorſieht Damit iſt die neueſte Streikgefahr
für Berlin wohl beſeitigt Nicht gelöſt aber iſt die
Frage der Koſtendeckung Der neue Oberbürgermeiſter
hat die Mehrkoſten auf 134 Millionen beziffert Der
Haushalt für das laufende Jahr beträgt 6 Milliarden
und bei 1 Milliarden weiß man nach Verſicherung des
Herrn Böß noch nicht woher man ſie nehmen ſoll

Kuropatkin
Ein Moskauer Funkſpruch meldet den Tod General

Kuropatkins des einſtigen Oberkommandierenden im
ruſſiſch japaniſchen Kriege
war eine einzige große Enttäuſchung für Rußland das
in dem Kriege gegen die Heiden empfindliche Schläge
erlitt und ſchließlich die Vorherrſchaft im Fernen
Oſten verlor Daneben enthüllte der Krieg ſchonungs
los die innerruſſiſche Korruption Die Abberufung
Kuropatkins vom Oberkommando beſſerte nichts an der
ruſſiſchen Lage

Jm Weltkriege war der jetzt Verſtorbene von 1916
ab Oberkommandierender der ruſſiſchen Nordfront

ſpielte aber keine nennenswerte Rolle

Briefe aus Lettlanv
Die Folgen der Agrarreform Baltiſches und

deutſches Koloniſtenelend

Aus Riga wird uns vom Anfang Februar ge
ſchrieben

Die lettländiſche Agrarreform beginnt
zu wirken Freilich in Formen die den Lenkern des

jungen Staates kaum ungemiſchte Freude bereiten wer
den Gerade das Landvolk dem man mit der Be
raubung des Großgrundbeſitzes eine koſtbare Gabe dar
gebracht zu haben behauptete zeigt ſich von dem neuen
Stand nur mäßig befriedigt Zumal der Uebergang
der Privatforſten in ſtaatliche Verwaltung findet je
länger je weniger Anklang Die Bevölkerung iſt jeht
vollkommen in der Hand der Staatsbeanmten die ſich
im Beſitz ihrer friſchen Albmacht als bemerkenswert
ſchikanös erweiſen Die Leute müſſen manchmal weite
Strecken umſonſt zur Stadt oder zum Flecken fahren
um einige Klaſter Brennholz zu bekommen dabei ſind
die Preiſe überaus hoch und die Haufriſten ſehr kurz
Früher gab es bei den vielen Privatforſten eine ge
ſunde Konkurrenz reguliert durch die Verkäufe aus
den Staatsſorſten heute indes gibt es nur ein mit
bureaukratiſcher Engherzigkeit verwaltetes Stagatsmono
pol Auf einem Gute Livhands haben die Gemeinde
einwohner bereits eine Kollektivbittſchrift mit beiläufig
240 Unterſchriften an das Miniſterkabnett eingereicht
in der ſie darum nachſuchen daß das Gut überhaupt
nicht geteilt ſondern mit allen Waldungen in ſeinem
vollen Beſtand dem rechtmäßigen Beſitzer zurückgegeben
werde nur unter deſſen Leitung könnten die Bewohner
wie bisher gedeihen

Das Elend in den deutſchbaltiſchenKreiſen aber wächſt ins rieſenhafte Die meiſten
leben noch vom Verkauf ihres Mobiliars Aber das
iſt ein Leben von der Hand in den Mund deſſen Ende
mühelos zu errechnen iſt Von ihrer Armut müſſen
die Valten die deutſchen Schulen erhalten die
immer größere Zuſchüſſe erfordern e im
ganzen Lande eine Kollekte veranſtaltet werden von
der man ſich eine Million Rubel gert Schlägt das
J ſo wird ein Teil der Schulen geſchloſſen werden

en

Der Anſiedlung von Balten auf dem flachen Lande
werden alle möglichen Schwierigkeiten bereitet ſo daß
auch dieſer Ausweg wahrſcheinlich verſchloſſen bleiben
wird Den vielen deutſchen Koloniſten die in den
Jahren 1907 bis 1912 aus Wolhynien und Polen in
Kurland eingewandert waren wird die rer
verweigert und zwar weil ſie ſich ſeinerzeit nicht in
den betreffenden Gemeinden Lettlands hatten aus
ſchreiben laſſen ſondern was im Ruſſiſchen Reich
damals erlaubt war in ihren Urſprungsgemeinden
angeſchrieben geblieben waren Von den deutſchen Ab
geordneten iſt in der Konſtituante der Verſuch e macht
worden für dieſe Koloniſten das auf der Randſtaaten
konferenz feſtgelegte Optionsrecht deſſen die Bürger
der neu begründeten Randftaaten auszunutzen
Leider vergebens In den leitenden lettiſchen Kreiſen

in Sachen der Koalitionsvorſchläge an Dr Streſemann
gerichtet hat Die deutſche Volkspartei werde den Jn
balt dieſes Schreibens an die beiden anderen Kogli
tionsparteien weiter leiten Spruchreif werde die An
gelegenheit aber kaum vor dem Wiederzuſammentritt
des Reichstages werden zu deutſch alſo nach den
preußiſchen Wahlen wird man ſich wie das ja ſelbſt
verſtändlich iſt über alle dieſe Dinge im Zuſammen
hang zu unterhalten haben Jn ihrem Schreiben an
die Volkspartei ſollen die Deutſchnationalen ſich bereit
erklärt haben auch mit den Mehrheitsſozia
liſten zuſammen eine Koalition zu bilden wenn
der Verlauf der Londoner Verhandlungen es erſorder
lich erſcheinen ließe i

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dem Andenken Richard Dehmels des am 8 Fe

bruar 1920 verſtorbenen Lyrikers galt der geſtrige Vor
tragsabend der Volksbühne der den Rieſenſaal beim
des Volksparks bis auf den letzten Platz gefüllt hatte
Eine ſchönere Totenfeier für den grübleriſchen Dich er
deſſen Lebenswerk heute noch um Anerkennung ringt
iſt nicht denkbar als die Aufmerkſamkeit mit der die
ſtille große Gemeinde der Einführung Dr Wolfgang
Liepes in den Tempel der Dehmelſchen Kunſt ſolgte

Sich ſelber bezeich

wenn man ſeine
zum Gemeinſchafts

Aber die Liebe

Und wie Dehmel die Liebe zu ſeinem ganzen

rediger der Völlkerverföhnung zurückkehrte Er
von einem Völkervolk von einem Zuſam

An dem Granit der brutalen
wohl auch dieſer Jdealismus in

die Spur ſeines dichteriſchen

g rrau ner er zurhat Dr Viole belebter Vor
eitet gab zwingende Proben der auf Dehla leidenſchaft zerr re Kompo

quen wundervoll namentlich das aus vulkaniſcher
a haben in Dett u un in Hr

tage

dieſen Beſchluß als
dankbar begrüßt
früheren
einkommen
Halle aus ſeiner Lehrtätigkeit im Winter 1949 20
wenig
literariſche Arbeiten werfen daneben ein paar tauſend

meineren Jntereſſes erfreut

Exiſtenzminimum zuerkennen muß Es wird jetzt auf
die Durchführung des

vertretung in die

nächſten Sonntag geht
Leopold
J fe v des

nzige Oper zum erſten Mal in Halle in Szene DasWerkl dem die v v
Spaniers Pedro do Alarcon
in eigenartig feſſelnder Weiſe
Elemente mit
Liebesabenteuer des
die in glücklichſter Ehe mit Tio Luras lebende ſchöne
Müller Frakauita angetan ha wenmigzan

grgumenkiert man ſo Dieſe Koloniſten hätten als die
Nandſtaaten ſagen wir Polen begründet wurden ja
nicht dort geweilt Sie ſeien alſo keine polniſchen
Untertanen geworden und beſäßen demnach nicht wie
alle anderen polniſchen Untertanen das Recht für Lat
wija zu optieren Jetzt iſt beim oberſten Gericht dem
Senat eine Klage anhängig gemacht worden Wird ſie
gbgewieſen dann verlieren 3000 deutſche Koloniſten das
Recht auf das von ihnen in Latwiſa erworbene Land
und können nach dem Zwangsverkeuf ihres Landes und
ihres Jnventars gezwungen werden das Land zu ver
laſſen Zu dieſen 3000 kämen dann noch mehrere Tau
ſend die als Hofknechte und Handwerker ihr Brot ge

alle Nachrichten
Hier müßte ein Druck des Deutſchen Reichs einſeden

Der Schlichtungsausſchuß GroßBerlin fällte

Kuropatkins Heerführung

um die Stammesgenoſſen zu ſchützen
Jn Sowjetrußland weilen noch viele

nennen deſſen Aufgabe es ſein wird die R

balten
deren Heimkehr ſich verzögert da die dort weilenden
Vertreter Lettlands ſich wenig um ihr Schickſal beküm
mern Jetzt iſt es den Minderheiten geſtattet worden
je einen Vertreter in Moskau und S e z r

ehr
in Rußland weilenden Minderheits angehörigen zu er

er dem Lager mehrere Sachen en Bei
weien eleichtern de dende Wer eine halbe werlrſanenIn der letzten Zeit kehren aus Petersburg die ſeiner M r r ren vetragt er eine halbe t

eit von den Ruſſen im Weltkrieg aus Riga evakuierten eSein 37 und t x n 7 z e
t einer r von run erdenanzunehmen e Sowjetrußland be ſeinem Pferde etzte Te egramme

mangel ſolche Mengen unbehindert abziehen ließe wenn Keine Erhöhung für die Erwerbsloſen

ganda zu machen

Kleine Chronik
Jugend von heute

Die Schleſ berichtet unter der SpitzmarkeJugend r Folgender kaum
aublicher Fall wird uns aus Brieg berichtet Der

rſekundaner Gérard y Zemmer hat
Konſulat in Breslau einen

n franzöſiſcher Sprache abgefaßtenBrief gerichtet in dem er ſeinen Klaſſenleh

Beweis dafür übri er an daß ſein Lehrer bei einer

Klaſſenwanderung einige Marſchübungen habe aus
führen laſſen Den Brief unterzeichnete der deutſche
Schüler mit den Worten Un homme allis qui pense
très fidèlement Dieſes Heldenſtüches rühmte ſich
Zimmer ſeinen Mitſchülern gegenüber S er wollte ſo

eine Wette eingehen da inſolge Eingreifens der
Entente ſein Klaſſenlehrer bis zu einem beſtimmten
Zetpunkt aus dem Amte entfernt ſein würde Zim
mers Vorgehen iſt durch einen Mitſchüler angezeigt
und er daraufhin von der Anſtalt verwieſen worden

Eine Gedächtnisſtütte des Deutſchen Sängerbundes
Der weitverzweigte mitgliedreiche Deutſche

Sängerbund beabſichtigt feinen im Weltkriege ge
fallenen Mitgliedern eine den Umſtänden der Zeit an
r einfache und ſchlichte aber würdige Ge
ächtnisſtätte zu errichten Aus Sängerkreiſen

heraus wird als Ort derſelben der ſagenumwobene
unweit der Muſikſtadt Sonders

hauſen in Vorſchlag gebracht Lachende Auen und
e nde Dörfer zu den Füßen von grünen

äldern umrahmt im Norden der ſagenreiche Harz
mit ſeinem hochaufragenden Brockenhaupt im Oſten
das gewaltige Kyffhäuſerdenkmal und in dichter Nähe
die anziehende Barbaroſſahöhle ſo bietet der zentral
gelegene von einer ſangesfrohen Bevölkerung um
wohnte Ort ein Landſchaſtsbild in dem Natur und
Kunſt ſich in glücklichſter Weiſe harmoniſch vereinigen

Ein Urteil gegen den h gen hanndier Diederichs
n Jena

Vor dem Schöffengericht in Jena wurde geſtern
gegen den Verlagsbuchhändler Eugen Diederichs
verhandelt gegen den etwa 200 Offiziere die 1914 in
Belgien waren Privatklage erhoben hatten wegen Ver
breitung einer Behauptung in der Zeitſchrift Die Tat
der zufolge nach der Beobachtung eines europäiſchen

iplomaten jeder deutſche Offizier faſt ohne Ausnahme
beim Einmarſch in Belgien geſtohlen haben ſoll Das
Urteil lautete wegen übeler Nachrede auf 800 M
Geldſtrafe

benMaskierte Räuber die ſich für Hölz ausgeben
In die Wohnung des Gutsbeſitzers Bagedorn in

Zeſchwitz bei Zwenkau ſind kürzlich zwei unbebannte
maskierte Räuber vom Friedhof aus mittels
Anlegen von Leitern durch das Dachfenſter ein
eſtiegen Unter dem Rufe Wir ſind Hölznd ſie auf den allein im Gehöft anweſenden 57 jähri

gen Beſitzer mit vorgehaltenem Revolver
eingedrungen und haben Geld verlangtGleichzeitig haben ſie den Ueberſallenen am Halſe ge
packt und gewürgt Dieſer hat ſchließlich etwa 90
die er in ſeiner Brieftaſche bei ſich trug den Räubern
ausgehändigt Wie dieſe darauf den in der Wohnſtube
ſtehenden Schreibtiſch erbrachen hat Bagedorn den
günſtigen Moment benutzt und iſt aus dem Gehöft
en t o hen Er hat aus dem gegenüberliegenden
Gaſthof wo ein da Wingawergu nen ſtattfand Hilfe
herbeigeholt Bei deren Eintreffen haiten die Räuber
bereits das Weite geſucht und ſind entkommen

Ein Oberleutnant als Schumacher
Jm Grenzorte Timmelkam hat ſich ein um ſeine

Exiſtenz gekommener ehemaliger Artillerieoberleutnant
mit ſeiner Familie ein kleines Häuschen gekauft Zurzeit
lernt er bei einem dortigen Schuhmachernteiſter das
Schuhmacherhandwerk um ſich ſpäter als Meiſter dort
niederzulaſſen

Eine Zeitungsnummer 10 Mark
Jnfolge der ſteigenden Papierpreiſe und Arbeits

es nicht hoffte auf dieſe Art für ſich eine gute Propa

an das

rer unter Namensnennung beſchuldigtder Jugend militäriſche Jdeen einzuimpfen und n die Entente zu agitieren Als

Berlin 10 ruar Die N das Reichardatkocciker hat wolle die ne
en iſt unrichtig Es wird eit r

ſichtigt die Unterſtützu äte die erſt am I F
bruar 192 an die ürfniſſe des Winters

worden ſind weiter hera etzen
Englands Stellung in der Entſchädigungsfrage

B Berlin 10 Februar Wie aus London gemeld
wird verlautet im dortigen Auswärtigen Amt di
engliſche Regierung werde auf die Antwol
Deutſchlands keine Antwort erteilen England wünſch
zu vermeiden irgendwelche Beſchränkungen in bezug a
das was die Deutſchen zu erörtern haben geltend z
machen Aus Erkundigungen an amtlicher Stelle ſchein
hervorzugehen daß die engliſche Regierung nicht meh
ſo nachdrücklich wie vorher daran ſfeſthält daß nur de
Zahlungsmodus und nicht die Höhe der Ent
ſchädigung Gegenſtand der Beratungen ſein würd

Ein RNachſpiel zum KappPutſch
e 10 Februar Vor dem Schwurgericht

der z gegen 13 des Mordes und zwe
Aufreizung zum Morde et Bergleute u
Arbeiter die am 19 März v J als r der i

ehe d v 11 eaeyeau rheit nwohnerweh xden Beſatzung des Vaſſeriurme getötet haben

Verzicht auf die Selbſtbeſtimmung
Wien 10 Febr Eig Drahtmeld Die Wi

Stimmen hatten gemeldet die öſterreichiſche R
rung bereite eine Note an den Völkerbund vor in de
um W des Selbſtbeſtimmungsrechts diderzeit in jugwſlawiſchem Beſitze befindlichen G
Steiermarks erſucht wird Jedoch hat e

G dara 6der volitiſchen Lage die Regkerung
n den unterdrückten Deutſchen teiermark

hre Sympathie auszuſprechen und die Anſprüch
Oeſterreichs auf die entriſſenen Gebiete unverjähr
bar zu erklären hat aber gleichzeitig betont der
auf das Selbſtbeſtimmungsrecht verzichten zu müſſen

Briands Kammerſieg
geh S

ep Paris 10 Februar Eig DrWie aus den abgegebenen re len erſi
lich iſt haben bei allen Abſtimmungen über 100 Ab

eordneteſich der rPriand wurde von der geſamten Linken unterſtützt
Er kämpfte wie ein Berichterſtatter ſagt für den Frio
den gegen den Krieg

Drohender Eifenbahnerſtrefk in England
London 9 Februar Wie die Blätter melden drohj

in der nächſten Woche ein Streik der Eiſenbahnet
auszubrechen Einige Mitglieder des Verbandes der
Lokomotivführer und Heizer waren bei einer Schießerei in
Nallow Jrland ums Leben gekommen und der Voll
zugsausſchuß fordert jetzt von der Regierung eine
Unterſuchung widrigenfalls die Verbands
mitglieder ſtreiken würden Der Generalſekretär des
Verbandes erklärte die Lage ſei ſehr ernſt

Die Wahlen in Südafrika
London 9 Februar Aus Kapſtadt wird gemeldet

daß bisher die ſüdafrikaniſche Partei 65 Sitze die
Arbeiterpardei 9 die Nationaliſten 34 und die Unab
hängigen einen Sitz erhalten haben 23 Ergebniſſe
ſtehen noch aus Premierminiſter Smuts iſt wieder
gewählt

Amerikas Flottenrüſtumg

Waſhington 9 Februar Der Bericht des Flotten
ausſchuſſes des Senats fordert daß die awerikaniſche
Flotte der Flotte jeder anderen Macht mindeſtens
gleich iſt

Schwere Eiſenbahnunfälle
yk Hannover 10 Februar Eig Drahtmeldirng

Heute morgen fuhr auf dem Bahn Misburg
Anderten bei Hannover ein Eilzug in eine Gruppe
Arbeiter hinein 6 Perſonen wurden getötet
eine ſchwer verletzt

B BVerlin 10 Februar Zwiſchen Bahnhof Alexan
derplatz und Jannowitzbrücke fuhr heute vormittag ein
Stadtbohnzug in eine Arbeiterkolonne hin
ein Drei Arbeiter wurden ſchwer verletzt an

ihrem Auffommen wird gezweiſelt
Paris 10 Februar Ein Auto welches 11 Rekruten

löhne haben einzelne Warſchauer Zeitungen denſunden haben oder als Kleinpächter den Acker bebauen

re 7 7 an ver mr 7 7
Preis einer Einzelnummer auf 10 Mark erhöht

an

B anſchintegender Rezitation wuchs das
Dichterwort zu plaſtiſcher Schärfe empor Der ſchöne
Abend wird am Freitag wiederholt E

Die Lage der Privatvozenten Uns wird ge
ſchrieben Die preußiſche Landesverſammlung hat

Kultusetat einen Antrag Thaer angenommen
nach dem die Staatsregierung erſucht wird bald mög
lichſt Mittel bereitzuſtellen aus denen diejenigen
Privatdozenten die auf die Einnahmen aus ihrer
Lehrtätigteit angewieſen ſind auf nach zweijähriger
Lehrtätigkeit zuläſſigen Antrag wenn erkennbar ge
worden iſt daß ſie den ihre Habilitation begründenden
Erwartungen entſprechen eine Vergütung erhalten die
ihre Geſamteinnahmen auf die Höhe der Einkünfte der
Studienaſſeſſoren bringt Die Privatdozenten haben

Zeichen einer Zukunftshoſſnung
Man erinnert ſich daß nach einer

Veröffentlichung das Durchſchnittsjahres
eines Privatdozenten der Univerſitét

über 1000 Mark betrug Vorträge und

Mark für die wenigen ab deren Fach ſich gllge
Werden ſie um ſoriel

weniger Zuſchuß erhalten wenn ſie mehr arbeiten
Vielleicht wäre es beſſer gewefen gleich anzuerkennen
daß man den paar hundert Mann ohne weiteres ein

Antrages durch die Regierung
die guten Abſichten der Volks

Wirklichkeit umgeſetzt werden
Erſtaufführung des Corregidor Am

unter ſzeniſcher Leitung von
Sachſe und unter muſikaliſcher von Felix

genialen Liederkomponiſten Hugo Wolf

ankommen wie

Zur

köſtliche Novelle Der Dreiſpit des
zugrunde liegt vereinigt

heitere und pikanteernſten ja tragiſchen Die verfänglichen
frivolen alten Corregidors dem es

ch m

Szenen von geradezu grotesker Tragik bis die viel

der Weiſen in goldähnliche zu überführen

nennen
genannte aber erſt am Schluß in Erſcheinung tretende
majeſtätiſch ſchöne Corvregidora Donna Mercedes mit
ihrem gütigen überlegenen Taktgeſühl das Spiel gut
und klug zu Ende führt All das hat ein Großer im
Reiche der Töne Hugo Wolf in einen verſchwende
riſchen Reichtum von Melodie und Schönheit gehüllt
und dem polyphonen Gewebe ſeiner Muſik entzückende
Lieder Nomanzen und Fandangos eingeſfügt Die
Oper deren Zeit erſt jett gekommen zu ſein ſcheint wie
u a die vorjährige Aufführung am Münchener
Nativnalthegter bewies wird in einer neuen auf das
Weſentliche gerichteten Faſſung dargeboten

Stadttheater Hlir die Aufführung der Ge
zeichneten unter Franz Schrekers perſön
licher Leitung am 21 Februar hat die Jntendanz
als Gaſt Dr Emil Schipper vom Staatstheater in
München für die Partie des Tamare verpflichtet Der
Künſtler gilt als ver bedeutendfſie zurzeit lebende Ver
treter des Varitonfaches Der Vorverkauf zu dieſer
Aufführung beginnt morgen Eduard Erd mann
der Soliſt des nächſten Sinfonie HKonzerts das
unter Pfitzners Leitung am Sonnabend nächſter Woche
ſtattftndet hat im letzten Berliner Phbilharmoniſchen
Konzert unter Nikiſch außergewöhnliche Triumphe ge
felert Der junge Künſtler wurde von Publikum und
Preſſe mit Beifall überſchüttet

Ueber die Herkunft des Wortes Chemie ſprach auf
Grund eigener Forſchungen Profeſſor v Lipp mann
im Naturwiſſenſchafilichen Verein für Sachſen und
Thüringen Schon früh muß die Chemie unter dieſem
Namen verbreitet geweſen ſein ſuchte man doch bereits
etwa im 3 Jahrhundert n Chr nach einem namen

Urheber dieſer Kunſt Jn phantaſtiſcher
eiſe dachte man ſich einen Erfinder aus den man

Chemos oder ähnlich benannte Fabulierend brachte
man gar Noahs r Sohn Cham Ham hiermit
in Verbindung Später ſuchte man im Wortſchatz der
griechiſchen Sprache nach Stammvätern Es wurde
an das Gießen der Metalle gedacht der edlen ſowohl
als den unedlen letztere hoffte man durch den Stein

Keil gar
e ſüchtig iſt VorSolche or den Kaſſe bildez das

transportierte wurde beim Bahnhof eurs vom
Schnellzug Varennes Paris erſaßt Fünf Jn
ſaſſe n des Autos wurden getötet

leere
leicht zu betrügeriſchen Metallverwandlungen Derlet
Geheimkünſte ſollten nach einer Sage die gefallenen
Engel die Menſchentöchter gelehrt haben In einem
ſyriſchen Wörterbuch um 950 n Chr wird die Kimiag
bezeichnet als die Wiſſenſchaft von den ſieben Metallen
und der Verwandlung ihrer Natur Kimia bedeu
tete ſchließlich Goldmacherei und zwar eine betrüge
riſche So lautet im perſiſchen Königsbuche eine
Stelle Sein Herz war voll Kimia Falſchheit Mit
dem Namen ihrer Kunſt brachten die Chemiker den
anklingenden Namen des Landes Aegypten erſt nach
träglich zuſammen um die Chemie als eine uralte und
eigentlich ägyptiſche Kunſt hinſtellen zu können Bei
den chriſtlichen Kirchenvätern finden mancherlei
Hinweiſe auf chemiſche Geheimniſſe die bald als
himmliſche Weisheit bald als Werke des Teufels an
geſprochen werden

Turmhäuſer d h Gebäude mit ſehr vielen
Stockwerken in Amerika Wolkenkratzer genannt wer
den vermutlich bald in Berlin entſtehen um den
Grund und Voden noch mehr auszunutzen Voraus
ſetzung dafür wäre wohl zunächſt die erleichterte Mög
lichkeit des Bauens überhaupt Der Architekt Prof
Möhring hat ſich unter dem Beifall der Akademie des
Vauweſens für Turmhäuſfer ausgeſprochen und plant
ſolche Bauten zunächſt auf dem Platz der abgebrochenen
militär ärztlichen Akademie am Bahnhof Friedrichſtraße
und ſerner bei der Moltkebrücke am Lehrter Bahnhof

Die Theatergründungsluſt treibt in Berlin immer
wieder Blüten Die neueſten Pläne betreffen ein modernes
Theater im Gebäude der alten Sezeſſion am Kurfürſtendamm
und eine Goethe Bühne in einem Privathauſe der Kloſter
ſtraße alſo im Zentrum der Stadt Wie ſchon der Name
andeutet wird in der Kloſterſtraßo beſonders an klaſſiſche
Stücke gedacht

Der verfilmte Hamlet Das iſt das Neueſte auf
dieſem Gebiet Jn Berlin iſt es das Ereignis der Kino
Literatur Aſta Rielſen gibt den Dänenprinzen der nach der
Film Annahme eine Prinzeſſin war und ſich dementſprechend
benimmt z B in Horatio verliebt und z r 7

Millionendiebſtäte m ver Eiſenbahn

eine ten r v erdas n i dutd die en nes e
ten ein umſangreiches Lager von Stoffen Wein
Lebensmitteln Zigarerten entdeckt
wurde dann der Lokomotivführer beo
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Handel und Verkehr

Die Ententeforderungen und Deutſchland
Die Furcht vor der deutſchen Konkurrenz Was wird

Amerika tun Die Kursbewegung der Mark
Deutſchland muß bezahlen Dieſer dir

Lloyd Georges zieht ſich wie ein roter Faden dur
alle Entgegnungen der Staatsmänner der Entente
auf die deutſchen Ausſührungen über die Unausführ
barkeit der Pariſer Beſchlüſſe Um Deutſchlands

ungsfähigkeit zu beweiſen hat der führende eng
ſche Staatsmann in demſelben Atemzuge von der

chöpfung der Kräfte Europas und davon ge
ochen daß Deutſchland eine ſtarke und mächtige
tion ſei Das klingt faſt ſo als ob im Gegen

ſatz zu den unter der Weltkriſis ſchwer leidenden
übrigen Staaten in m allein ein wirtſchaft
liches Blühen herrſche enngleich der Hauptgrund
für dieſe dialektiſchen Kunſtſtücke zweifellos der Wunſch
iſt den deutſchen Widerſtand gegen die Pariſer Be
ſchüſſe zu unterhöhlen ſo iſt anderſeits unverkennbar

ß die Furcht vor der deütſchen Konkur
ren z in den Ländern der Entente einen mächtigen

darſtellt Einen Faktor mit dem wir rechnen
ena Weltabſatzkriſis nimmt immer ſchärfere For

men an und England bekommt die Rückwirkungen
dieſer Kriſis beſonders ſcharf zu fühlen Einmal des
halb weil ſeine Kolonien während des Krieges ſich
zum Teil induſtriell unabhängig vom Mutterlande
emacht haben und zum anderen deshalb weil die

Konkurrenz Amerikas und Japans dem engliſchen
Handel ſchwer zu ſchaffen macht Da trotz allen

ierigkeiten nun mit denen die deutſche Jnduſtrie
zu kämpfen hat bisher immer wieder in den über
ſeeiſchen Ländern Nachfrage nach vielen deutſchen Er

welt würde es
wenn Deutſchla

zeugniſſen hervortrat ſo will England den deutſchen
Konkurrenten auf ein Menſchenalter zum mindeſten
unter ſeine Kontrolle bringen es will einen Einfluß
auf das Zollweſen und damit auf den Export Deutſch
Iands gewinnen Ein Teil der engliſchen Handels

weifellos als Jdealzuſtand anſehen
nur zugunſten der Entente produ

zieren und exportieren und den größten Teil ſeiner
eigenen Bedürfniſſe durch Ankauf engliſcher Fabridate
decken würde Jn der Londoner City freilich hat man

autmachurBnüßten
di England werden würden

inzwiſchen eingeſehen daß die deutſchen Waremleiſtun
gen die den Hauptbeſtandteil der deutſchen Wieder

und der deutſchen Zinszahlungen bilden
früher oder ſpäter eine ſcharfe Konkurrenz für

Hat doch ſchon bisher
Frankreich die deutſchen Kohlen und Anilinwaren die

nes ſelbſt nicht verwenden konnte auf dem Weltmarkte
geradezu verſchleudert Man ſieht in London ein
daß die nächſte Folge der unerfüllbaren Laſten für
A Deutſchland ein kataſtrophales Hinabgleiten der
höLöhne ſein müßte Das Sinken der Löhne in Deutſch
70and würde aber zum mindeſten vorübergehend

trotz der hohen Exportzölle die deutſche Konkurrenz
auf dem Weltmarkte verſchärſen Deutſchland würde
einfach gezwungen werden Schleuderexport zu treiben
zu unterbieten um nur die Zinsleiſtungen aufzubrin
gen Aber auch die Hoffnung mancher engliſcher

er Handelskreiſe in Deutſchland ein weites Abſatzgebiet
jet

ſu
e Schiffbruch leiden Die
für engliſche Fabrikate zu finden würde ſehr bald

deutſche Kauſkraft würde
mmer geringer Deutſchband ſchließlich ſo kauf
unfähig werden wie es dank der Wahnſinnspolitik
der Entente augenblicklich Deutſch Oeſterreich iſt
Deutſchland beſitzt als Zahlungsmittel augenblicklich
nur ſeine Arbeitskraft ſeine Warenausfuhr Erwürgt
man dieſe durch eine Ausfuhrabgabe von 12 Prozent
ſo wird Deutſchland weder zahlen noch kaufen noch
leben können

Die entſcheidende r lautet nun was wird
Amerika tun Dlie Zahlen der deutſch amerikani
ſchen Handelsbilanz die im letzten Jahr eine ameri
kaniſche Ausfuhr nach Deutſchland von 311 Millionen
Dollar und eine Einfuhr aus Deutſchland von
39 Millionen Dollar auſwies beweiſt welch großes
Intereſſe die Vereinigten Staaten an der Gefundung
Deutſchlands haben Der Führer der Demokratiſchen
Partei im amerikaniſchen Senat hat auch bereits er
klärt man müſſe die rn urg Deutſchlands verhin
dern denn dieſe würde der Anfang vom Ende des
amerikaniſchen Handels ſein Die amerikaniſche Fi
nanzwelt erklärt daß bei Durchführung der Pariſer
Beſchlüſſe die Vereinigten Staaten Deutſchland keiner

r r gewähren könnten Vielleichtwollen gerade England und Frankreich es verhin
dern daß die deutſche Wiedergutmachung durch Ame
rika finanziert wird Auf der anderen Seite kann man
ſich kaum vorſtellen daß eine derartige gewaltige Fi
nanztransgktion ohne großzügige Mitwirkung der Ver
einigten Staaten durchgeführt werden kann Freilich
ſcheinen die Amerikaner ihre Mitwirkung von einer
Herabſetzung der Rüſtungen in allen europäiſchen Län
dern und von der Aufrechnung ihrer Gegenforderungen
an England und Frankreich abhängig machen zu wol
len Aus dieſem Grunde hat die amerikaniſche Fi
nanzwelt zweifelsohne ein Intereſſe an der Feſtſetzung
einer möglichſt hohen deutſchen Entſchädigungsſfumme
während alle an der Ausfuhr intereſſierten amerikani
ſchen Geſchäftskreiſe eine Schonung Deutſchlands als
rn für den Wiederauſbau Mitteleuropasanſehen Sollte ſich was nicht un wahrſcheinlich iſt die
Londoner Konferenz ziemlich lange hinziehen ſo könnte
es ſich ereignen daß der neue amerikaniſche Präſident
der am 4 März ſein Amt antritt einen Vertreter nach
London entſendet Zu berückſichtigen iſt auch daß in
den nächſten Monaten eine Schuld Frankreichs an die
Vereinigten Staaten von rund 100 Millionen Dollar
fällig wird Es beſteht immerhin alſo die Möglichkeit
daß Amerika in London gegen die Sonderintereſſen
Englands und Frankreichs auftreten und eine Löſung
der Wiedergutmachungsfrage verlangen wird die die
Geſundung Europas nicht aufhält Freilich muß vor

geben Bayerns in der

r

n gewarnt werden zumal viele maßgebende ameri
antſche Politiker dafür eintreten Europa vorerſt ſich
ſelber zu überlaſſen

Die Mark hat ſich in der letzten
ehalten nachdem ſie zunächſt auf die
in an allen Plätzen der Welt ſcharf zurückgegangen

war Da in Deutſchland vorher ſtarke Blankoabgaben
in Deviſen vor allem in Dollär vorgenommen worden
waren ſo gingen vorübergehend die Deviſen wieder
beträchtlich nach oben Jn den letzten Tagen hat aber
der Markkurs eine leichte Erholung erfahren wobei
viel die Tatſache mitſprach daß die Amerikaner neuer

überall Marknoten auf Lieferung per März April
kauſen Ob daraus geſchloſſen werden kann daß der
neue Präſident gegen die engliſch franzöſiſchen Wieder

ngepläne ankämpfen werde muß abgewartet
rden
Die Kursbewegung der Mark wird durch

die nachſtehende t illuſtriert

eit einigermaßengriſer Peſt

Friedensparität 25 6 20 25 Jan 2 Febr jetzt
Amſterdam 59,26 60 5 457 4,70
üri 123,45 15,10 11,46 9,75 9,95
tockholm 88,80 12,45 825 660 735Kopenhagen 88,80 16,40 9,158 8,00 8,55

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 10 Februar
Die Kaufaufträge des Publikums die ſchon geſtern

die Baiſſepartei zum Rückzug veranlaßten waren heute
zahlreicher als geſtern Die Provinz hatte vielfach
Kaufaufträge zu hohen Limiten nach Berlin geſandt
Aus der weiten Beſſerung des Markkurſes in Newyork
wollte man vielfach eine leichte Beſſerung der poli
ſchen Lage folgern 77 rechnet man mit einem Nach

ntwaffnungsfrage Die Hal

m Montanaktienmarkte e Bochumer und
Dhale 30 Prozent höher ein Laurahütte 18 Prozent
die übrigen 10 Progent Auch bei den Schiffahrts
werten und Elektropapieren hob ſich das Kursniveau
nur nſa ſchwächer Hamburg Südamerika Linie

183 Prozent Am Kalimarkte beſſerten ſich Deutſche
Kali um 10 Prozent Heldburg 263 Halliſche Kali 300
Bei den Automobilwerten konnten Daimler mit leb

en Umſätzen eine Beſſerung von 20 Prozent durch
etzen alte Benzaktien 243 junge 227 Unter den

Nebenwerten wurden Augsbu ürnberger Maſchi
T auf W über S ſebar W gnes um rotzent geſteigert enweWafſen Stettiner Vultan Hirſ pfer um etwa

war durchaus feſt

10 Prozent geſteigert Unter den ausländiſchen Pa
pieren lagen Petroleumwerte etwas ſchwächer funge
Deutſche Petroleum 750 alte 825 Kanada 20 Pro
zent Schantung unverändert Auch Kolonialwerte
wieſen nur geringſügige Pariationen auf Mansfelder
Kuxe 4600 Am Rentenmarkte waren Mexikaner leb

ft geſteigert
Jm Verlaufe der Börſe gaben die Kurſe r nach

Nur Daimler Dynamit und Orenſtein Kopel zogen
weiter an Später wurde die Tendenz wieder r
feſt Der Kaſſainduſtriemarkt war bei ziemlich

n Verkehr feft Die Mark kam aus dem Aus
ande wenig verändert Kopenhagen 8,90 Stockholn

75 Zürich 10,25 Amſterdam 4 85 Deviſen waren bei
kleinerem Geſchäft etwas ſchwächer London etwa 235
Newvork 60 Paris 432 Schweiz 980 polniſche Noten
7,47 Kriesnoten 175 Goldſtücke 245

Heutige Kurſe
ortl de K NotierungenW ehe e Sertiner Börſe

erliner Sgndelegeſenc 2898 2
omm u Privatbank 210 310armſtädter Bank 178 178eutſ e an e 295 297iskonto Geſellſch 240resdner Bank 210,60 0Mitteldeutſche Kreditbant u 177
chantungbaun 563 865 60rgo Dampf 855 910amburg Vaketfahrt 105 50 190
ochumer Gußſtahl 412 830
uderu s 688 649eutſche Luxemburg 810 319 16elſenkirchen Bergw 321annesmannröhren 567 561les Eiſenb Bed rnix Anombacher ätten 827 enhale Eiſenhütte 676 705adtiſche Anilin biu 6berſchleſ Kokswexke 498
Ugem Elektr Geſ 290 25 Dergmann Elektr Akt 835 stſch Ueberſ Elektr Zertf 208 915
dierwerke 246aimler Motoren 256 369 60Dynamit Nobel 337,50 84447trſch Kupfer 376 280ellſtoff Waldhof 449,50 449eutſche Kaliw 955aliw Aſchersleben 349,25eſteregeln Alkali 535 552 80Steaug Romang

Neu Gutneg Start Ainen 645 6453outh Weſt J
Berliner Produktenbericht

Berlin 9 Febr
Am Produktenmarkt hatte die letzte Wiederauf

a c e Preiſe mehr Ware anden Markt gelockt Es zeigte ſich auch te gute
Kaufluſt und es wurden viele bedeutenden Um
ſätze aber nur zu etwa geſ rigen Preiſen erzielt Be
ſonders gefragt waren rn 45 Lupinen wurden beſte Sorten zur Saat otiz be
zahlt ebenſo beſte Serradella Raps Schnitzel und
Miſchfutter bewahrten feſte Haltung Rauhfutter blieb

allzu weitgehenden Hoffnungen nach dieſer Richtung unverändert Mais hatte aus Amerika feſte Tendenz

Halliſche Notierungen
Fm freien Verkehr wurden in Halle folgende Kurſe ermittelt

0 2 8 2 10 2 B 2r e r d 4 Frsuwiser Papierf Korn 105e 886 e ne So 73 e 1892 86 860 n Eilenb Katt Man H ti 102 1000 1000
7 1900 S III 4 Fr iw Miſch F Zimmermann Co a 9461900 72 72 4 u Gottfr Lindner Hyp Anl rekz 102 1016 o4 v x 195 72 726 4 1912 rückz 102 1010 1010

u V u T2 72Naumburger StadtAnleihe 1889 en 99 S S u Savtrataz nt1 S par un orſchußba4 Setßenfelſer Stadtanleihe 1909 850 859 alleſche nene ſ 152 b denFandſchaftl Zentral Pfandbriefe 896 986 tiebegſche Montanwerke Ak h 7
85,60 86 600 erſchen Weißenfelſ Braunk A G 8600 4000

v 763 763 mmendorſer Papterfabrik alte 10008 10006Sächſiſche Provluzial Anleihe 90 906 rölwitzer e abri 7
4 83 16 826 önnerner Malzfabrik 1550 1550ſehburgeß Faſtun anufaktur 2965 8101

ſenwer wies 1754 1761Anleihen industrieller Gesellschaften abr w Maſ Zimmermgns à 261 2483
Zu Halle Hettſtedter Eiſenbahn Anl e s zu ger Zuckerfabrik41/2 1900 673 a83 a s r4 J e 673 67 d alleſche a de Cement 1704 Brusd Nietl Bergb Per Hyp ges S ildebrandſche Mühlenwerke 220e
v unt 10174 agiſerbad S edeberg I 1664 Halleſche ſännerſchft Anleihe o gse ren e erfabrik5 100 i 1000 Koſſhäuferhütte Nr 1000 290 00zMansfelder Gewerkſchaft Änl z 950 rer Le 1001 4100 S S
9 h4 T tanw A 1000 1010 elin See 2406zu n 1 95 r ſ a ca 100 Peir T 4

Amtliche Deviſenturfe

n Markt wurden gezahlt für 9 2 8 2
mſteroam 2077 90 2062 10 2116,85 2121 15e 453,00 154 00 456,00 157,00riſtiania 1078,90 1081 30 111135 111n 65e gen 35 112365 1156 30 s 70e 1338,55 1311,35 1363 60 1866,40z ſngfore 333 387 z 2532 w 2 9,25 2 2 2ondon für 4 f Fiewt o 23571 250 25ew Yort für 1 Doüar 60 el v e di
gris e e 431 55 432,45 433 55 496 45chweiz 972 00 951 00 999 00 1001 00Fgenten 239 15 846,66 869 10 860,50
len gig ch e T 7 7 uWien D Oeſter abgeſt 15 60 15,54 16 109 15 14
rag 76 77 76,97 e 77 151 77 35udapeſt 10 tt o21 11,08 11 12Hiernach Farfg der Wert der Mark in Amſterdam

Brüſſel 17 re Kriſtianiag 10 10/,
o 10 C Stockholm 856 834 r fors3834 55 Jtalien 37 3626 London 838 5

e

anien T ee 5ä Prag 1103 110 Peſt 7723
J T Rewyork 10 Februar Eig Drahtmeldung

Wechſel auf Berlin 1,66

Metallnotierungen
Verlin 9 Februar 1921

Preiſe für 100 kg in Mark
affinadekupfer 98 M proz 1450 1475
r net ttenweichblei 00riginal Sitenrodzint im freien Verkehr
emelted Plattenzin t 860riginalH h ininm 98 proz in ge
erbte chen J e 7 e 2800Original Hüttenaluminium in Walzdraht oder

gt h 3nn an a 7 I e 7 e 7 7 Iits 9 e 0 4500tra

Billiton 4425geaa indeſtens 99 progz 40 4100einnickel proo 420e Bärten ca 200 ſein iat T aitegra n o duSukeehhe Wer 1 W kg 181
e Zurücknahme von ausländiſchen Aufträgen Aus Furcht

daß die Ententeforderung eines 12proz deutſchen Ausfuhr
zolles von Deutſchland angenommen werden könnte ziehen
ausländiſche Kaufleute ſchon jeht ihre in Deutſchland ge
machten Beſtellungen zurück Sie geben damit ihren Willen
kund daß ſie nicht die durch einen ſolchen Zoll entſtehende
Verteuerung der deutſchen Ware tragen können

Deutſche Seefiſche in Brüſſel verauktioniert
Trotz Ausfuhrverbot wird weiter geſchoben Der
Berliner Fiſchmarkt erhält die Mitteilung daß am

Freitag den 28 Januar in Brüſſel zwei Waggons

In den Kreiſen des Fiſchhandels ze
weiterhin den Kopf
Preiſe für Seefiſche herabgeſetzt werden können
dabei wird nicht nur an die Schweiz
ſogar an unſere früheren Feinde
Schaden des deutſchen Volkes ausgefi

Geſellſchaften einſtimmig beſchloſſen
des Umtauſches in dem Verhältnis von 3600
Aktien mit Dividende vom 1 Januar 1920 ab zu 8000
a mit Dividende vom 1 April 1920 ab

ti

erhöht
unter
tium

eLuchkamme wurde beſchloſſen einer für den 10 Mä
Rieſa einzuberuſenden Genueralverſammlun pte

das Aktienkapital um 25 auf 69 ark zuDen Aktionären ſollen mit Dividendenberechtigung ab L L
1921 ausgeſtatete junge Aktien im Verhältnis 1 zu 250
zent angeboten werden Ferner wurden 30 Millionenmit 102 Prozent rüchahl

d

zweiten Semeſter 1920 befriedigend gearbeitet haben ver
wendet werden

fabrik Buſch Akt Geſ autzen und der ngonfabrit Werdan Akt Geſ ſchweben dem Leipz Tagebl
zufolge Fuſtons nblungen

ayeriſche ypothekenbanken und Wechſelbank in
München Die Verwaltung beantragt auf einer
einzuberufenden Eeneralver ſammlung die Erhöhung
Aktienkapitals von 668 auf 120 Millionen Mark

riſche Seeſiſche mit Ausfuh
tonger Fiſchgroßhandlung ve a Wert

rbricht
erſwie die kaum

ſondern
an Belgien

ihrtFuſion R Wolf Akt Geſ Maſ Ahrhaernt
n der außerordentlichen Generalverſammlung der R
kt Geſ in Magdeburg wurde die Verſchmelzung der

Zwecks 7
r

enkapital der R Wolf Akt Geſ um 20 Millionen M
Die Durchführung der Umiauſchtransaktion

ührung der Deutſchen Vank ſtehendes Bankkonſor
ommenten

Kapitaleverdoppelung bei Lauchhammer nſtern Seeketkeren Sitzung des Aufſichtsrats r Be
ä

Millionen

bare Teilſchuldverſchreibungen
egeben Die neuen Betriebsmittel ſollen zum weiteren
au der Werke die nach dem Bericht des Vorſtandes auch im

Fußvn von Waggay guriicn wiſchen der
n

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt

gang unHalle den 10 Febru 921Nach unſerer Feſtſtellung wurde heute am halliſchen Wochen
markt zu folgenden Preiſen gehandelt

irſingkohl 1 Pfd 0,75 1,10 Kartoffeln Oeerreſtich 1 Std 100 460 Grüntohl 1 Pfd
eterſſije 1 Vfö 1,80 Rofenrohl 1 Vſd 2ohrriben i Pfd 9,30 0,35 Eler 1 Stck

Kohlrabi 1 Pfd 0,40 0,50 elleyie 1 Stck
wiebein i Kid 070 Reiche 1Sick
itronen 1 Stck 0,50 0,70 Rorree 1 Bd 1
ote Riüben 1 Pfd 0,35 40 Schwarzwurz Pfd 2
Hbirnen 1 Pfd 1650 25 Avpieſſnen 1 Etck

kochbirnen 1 Pfd 00 160 Roöotkohl 1 Pfd 1
ß 1 P 509 2,650 Bliumenkohl 1 Stck 2,00d

fd 1,00 180 Spingt 1 Pfo 09fd Swoulittauch 1 Bd70

Außerdem war der Markt noch mit Wild Geflügel und

eS

iſſchender

Vereinsmitteilungen
V f S o062 Sonnabend den 12 d 6326 Uhr im Vereins a e von Herrn Koenig SämtSee Srie führer und Intereſſenten bitten wir be

ſtimmt zu erſcheinen
ielvereinigung O Die fällige Monatsverſammn findet n n d ſondern o hen den

2 21 abends punkt 7 Uhr ſiatt wichtige Punkte
zur a ſtehen wird um iches und
re

a

ktl Ih Fehlenn ſcheinen gebeten
portfklub Komet Die Uebungsſtunden für thlotik

e eKrä t enten werden hierzufte entenund
i Wolter8

gareſerve ſowie der 8 unda heit Dame Spieler haben ſich unberingt ein
zufinden

bichenſteiner Turnverein der Turnſtundevwee7 ſämtlicher Fauſt r h
Wacker gegen Boruffia

Entſcheidungsſpiel um die diesjährige Kreismelſterſchaft

Am kommenden Sonntag nachmittag 258 Uhr
kommt auf dem Wackerplatz an der Deſſauerſtraße das
wichtigſte Spiel in der diesjährigen Kreismeiſterſchafts
runde zum Austrag Die beiden einzigen Favo
riten im Kampf um die höchſte Ehre die führen
den Vereine Boruſſia und Wacker werden im letzten
entſcheidenden Gang die Klingen kreuzen Es iſt nun
mehr nach mühevollen aufreibenden Kämpfen die
Situation ſoweit geklärt daß nur noch Boruſſia und
Wacker für die Meiſterſchaft in Frage kommen Erſtere
haben nur 4 letztere 5 Verluſtpunkte erlitten Wenn
auch dieſer Umſtand beider Gegner ſchon das beſte Zeug
nis für ihre Spieltüchtigkeit ausſtellt dann vermögen
ihre in den bisherigen Verbands ſpielen erzielten
Torreſultate dies noch bedeutend zu bekräftigen Die
Boruſſen notieren 66 21 und die Wackeraner 48 11 Tore
zu ihren Gunften Das ſagt klar in welcher Durch
ſchnittsform beide Mannſchaften geſpielt haben Viel
leicht ſagen dieſe Zahlen auch daß Boruſſia die beſſere

ſchaft hat
Wacker iſt bekanntlich ein alter vieljähriger Meiſter

ſchaftsverein Er hatte in den Jahren 190910 1910/11
1911/12 1913/14 und auch im verfloſſenen Jahr die
Meiſterſchaft unſeres heimiſchen Bezirkes errungen und
ſoll dieſe alte Ehre am nächſten Sonntag verteidigen
Dieſer Umſtand wird den Blauweißen ganz beſonders
am Herzen liegen

Boruſſia iſt der Verein der nach Kriegsſchluß
in ſeinem Können eine ſtets ſteigende Kurve aufweiſt
Schon im vergangenen Jahre einmal ſtand er in
vorderſter Linie mußte dann aber im Schlußkampf ſich
den Wackeranern beugen

partrlv Komet trägt am kommenden Sonntag mit
einen anhaften folgende Spiele aus Auf dem 1910er
latz Komet gen 1910 I nachm 2,30 Uhr Verbandsſpiel

auf Kometplatz Komet i gegen 1910 nachm 2,30 Uhr
Verbandsſpieh Komet III gegen Olympia III nachm 1 Uhr
Verbandsſpiel Komet III gegen Olympia III nachm 1 Uhr

vorm 9,30 Uhr Verbandsſpiel Komet Knaben II gegen
Boruſſia Knaben III vorm 10,50 Uhr Geſellſchaftéſpiel

Die Bundespokal Entſcheidung in Leipzig Das luß
iel um den Fußball Bundespokal findet nach einer Verein
rung des Weſtdeutſchen und Mitteldeutſchen Verbandes nun

döch in Leipzi ſtatt Nur der Termin hat eine Aende
rung erfahren Statt Karfreitag iſt jetzt der 20 März ge

denwagrt Hitteldentſehland gegen Südoſtbeutſchland Die beiden

FreundſchaftsFußballſpiele zwiſchen dem Mitteldeutſchen
ünd dem Südoſtdeutſchen Fußballverband ſind auf den 27 2
in Breslau und das ſpiel auf den 4 April in Chem
nitz angeſetzt

Hockey
HockeyStäbteſpiel

Am Sonnabend mittag 2,30 findet auf dem Svportplatam Zoo ein en e ktfeiel zweier Mannſchaften der

halliſchen Dre en ſtatt Nach dieſem Aus
wahlſpiel wird die Städtemannſchaft Halle zuſammengeſtellt
welche am 6 März un des Kreistages in Köthen in
einem DamenStädtewettkampf Magdeburg gegen Halle
ſpielen wird Die n der Mannſchaften iſt AeManngeh c kſähe S We ſentrauC I H l8berger

C NehmH Weiſe a
S

2c u ee

Stürmerreihe Wacker dagegen die beſſere Hintermann

Bfo 035 04
Fiſchen vefetzt

OHrtsgruppe Halle des Oberharzer Skillubs v

Iach richten

Am Srnneretag den 10 d abends von 10
findet in der Turnhalle der Frieſenſchule Frieſenſtr der
zweite Trockenſkikurs der Ortsgruppe Halle des OHISK ſtatt
nachdem der erſte Uebungsabend unter Leitung des Herrn
Architekt Kugler bei guter Beteiligung einen anregenden
lauf genommen hat Damen und Herren erſcheinen in Sport

lnmeldungen zurbekleidung mit Schneeſchuhen und Stöcken
Beteiligung können noch am Abend entgegengenommen
werden

Der n dentſche Schwimmer kfar
Magdeburger Schwimmklub 1896 der wäbrs er

zenden per e nicht ää herrang hat jetzt in Anerkennung dieſer Leiſturief de Detſchen Schwinmberbandes erhalter das M

t T x J un esOeffentliche Wetter Anſage für derden vei
Zunehmende Bewsſtung vorwiegend trocken milder 7

Waſſerſtands Nachrichten vom 9 Febr

Saale Elbeerißenfels uſſigz a arvy e 7nur agdeburge

4260
90

1,75 Wittenberg

lfd 272

r

Tabletten unten Fen
Erhältlich in den Apothehen und Drogerien

H von Gimborn ArG Emmerich N nein
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durch Schuhput G
Erdal Die gute W
Qualitst bleidt

e de Preis ist billig C

e Beec n d h vrer SPare urc D5 Tee
od auh brans o A

empflehblt sich vZzahnpasta 23 gelbast beim Gebrau
akteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen

r Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft un
altungsblatt Ernſt Elteſter r die Stadtzeitunge und Umgebung Walter Vritting für V e

für Sport und Kleine Chronik
dorf ämtlich inen en d emarck SFürk richten Verlag von Gebr Huck e le

Die vorliegende MrGererel An nahe 10 net
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Aufruf
Der 20 Februar wird entscheiden ob die

sozialistische Revolutionsregierung in Preussen
mit all ihrer Miss und Protektionswirtschatt endlich beseitigt werden soll oder nicht

Bleibt die Sozialdemokratie in Preussen weiter am Ruder so wird sie sich ihre alte Stellung im Reiche
wieder zurückerobern Dann sind die Anfänge zum Viederaufbau dahin

Die Zwangswirtschaft wird wiederkehren der letzte Rest des Selbstschutzes der Bürger wird zerbrechen
die selbständige Existenz des einzelnen wird mehr denn je bedroht sein die produktive Wirtschaft durch
neue unsinnige Sozialisierungsexperimente vernichtet werden Derin liegt letzten Endes die ungeheuere Be
deutung der preussischen Wahlen

Möglich ist eine Aufwärtsentwicklung nur wenn das Bürgertum sich den bestimmenden Einfluss auf das
ſtaatliche Leben in Preussen zurücherobert Fär dieses Ziel stellt sich die Deutsche Volkspartei mit allen
Kräften in den Kamptl

Jeder Kämpfe mit unsl Jedem stehe der Preis vor Augen um den dieses Ringen geht Unterliegen wir
dann wird der sozialistische Staat mit seinen zerstörenden Folgen der Sieger sein Gewinnen wir dann schafft
sich das Bürgertum die Grundlege auf der erhalten werden kann was noch besteht und von der aus allein
ein dauernder Wiederaufbeau möglich ist

Um das Schicksal jedes einzelnen geht die Entscheidung am 20 Februarl Auch deine Stimme hilft mit
entscheiden Gebt sie ab für die

Deutsche Volkspartei
Wählt Liste Kardorff

hb0882

et ttteeeceeeae hR e es n We R S aT er 3r e c a w u
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wangsverſteigerung
Am Sonnabend den i d Mts vorm10 Uhr verſteigere ich in Bitterfeld öffentli

meiſtbietend gegen Barzablung in größeren un
l kleineren Poſten

ea 200 m Handtuchſtoff 300 Damen und
erren Normal und Varchenthemden

P woll Handſchuhe Z32 n vbunt Kleider
ſtoff 25Mancheſter n tenA g v J S Inb Julius Loeb Teleph 4721

ersandä andh Hauerstrasse 146 8
e er e ekeren ſen HeHauptniederlage des Leipziger Engroshauses und Damenſtrümpfe 3 Titche u v a

Sammelplatz Wer 35 a554

Sendun OGnZesNeue nd gen richtsvollzieher in Witterfeld
mSonntag den 13 Fehr, 11 Uhr vorm Walhalla Folzverſteigerung

twoch den 16 Febrnar 1921 vorm 10 Uhr
4

e

t Rormalhsoſen K im Seopaner Holz meiſtbietend er
etwa 315 Eſchen von 0,07 bis 7 FefſtmeterSt 38 Mr i EſStrickjucken o gern 9 i 7So

Knabenſchwitzer Donngr gen den ehren c n
Socken Handſchuh s 45 ehe u Knüppel

S ägch fti h Bedingung wert Wermin bekannt gee Jalberwa l e j geben Sammelplatz Scopaner Holz Oſtausgang
Kl Berlin 2 er Rittergut Stopau b Rerſeburt

Heute eintreffend

Ceslchts 1 Waggon
Hassage mitDampfhad keinſtes blütenweißes reines

e III

Zigarren
eingetroffen

fur Ia Qualitätsware in jeder Preislage
Durch Binkauf grösster Posten bin jeh in der Lage sehr

hillige Prelse zu stellen

Zigareften
alle führenden Marken

zu Orfgnal Fabrikpretsen mit Scomo

Neu eingetroffen Sport Zigareften
hervorragende Qualität mild blamig

Kl Verk 30 Pfg pro Mille 220 k

KautabakeFabrikatoe Grimm u Triepel und Hanewaobver
ganz friseh eingetroffen alle Starken

Aellvertreter ter Relchsranzler
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Den Segtied von Aardorf

H d R landtagskandidat für Hahe Nersehburg

Gr Ulrichstr 8 I5 zen i 1 Pfund 12 80Eiufrift 2 R Vorverkauf 1 R wo Hffheres an den Anschlagzäuten e 32 J e

e c i gsem V kührtD t verlangen sie Sonderotterte Schrelbmaschinen 7a S S Prinz Albort Tabaſc Tuxedo Velvet ferner Chestertflold und 4 In e 7Zone Nebo Happy Hit Pall Mall alleräusserste Tagespreise Kontrollkassen 0

S L Reparaturen reines Rinderfert7 D 7 7 7 n ne e werden unter Garantie 1 Pfund 11 50welmuſſk Holzauktion eben Muig ver a nan e ine Auktion re D n u e Matüve e e F e Nabeburgererr 2 Ton 778 Verſuchen Gie meine delikat
unt mr vie Sonuabend den 12 2 e grmitias rver e u So er Nutzbholzauktion Auktion ſchmeckende9 er b e 2z weiſhletend gegen Vaarzablung ſreſwlig e Montes de h hen Abr reitag den 11 d Mte S initt 2 ubr Mettwur t

1 auf 110 Ellern 16 650 8 Linden egaße 11 2 Vertikos 8 Klelderſchränke 6 6ofas Eſchen Ue 20 Weiden h d vantof m e
2 Pettſtell m RMatr g L i Pirkey e 12 Hüſtern Die Pan oſſfeln 7 Zu Leder

ahlen enten den mittleren Durchſchnitt 8 BactenſchneideApzte Tiſche ca 70 Wiener 8 6 Pappeln alt etwa 15 Feſtmeter ſerner Schloſſerwerkzeug e Sorrlaere 1 Pfund Mark 9 9
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StadtJeitung
Halle den 10 Februar 10921

Wichtig für Oberſchleſier
iſtverlängerung für Einſprüche

Die intefalliierte Kommiſſion in Oppeln hat die
Friſt für Einſprüche gegen die Ablehnung der

intragung in die Stimmliſten bis zum 22 Februar
hends 6 Uhr verlängert
rderlich daß die Ortsgruppen der Vereinigten Ver

zände heimattreuer Oberſchleſier die letzten Einſprüche
päteſtens am 18 Februar auf dem üblichen Wege zur
hſendung bringen
Wer nicht bereits eine von dem paritätiſchen Aus

chuß unterſtempelte Mitteilung über ſeine erfolgte
Eintragung in die Stimmliſte erhalten hat muß ſich
ofort bei ſeiner zuſtändigen Ortsgruppe melden und
Finſpruch erheben desgleichen diejenigen denen Ab
ehnungen oder bloß Empfangsbeſtätigungen zu
gegangen ſind Wer nicht Einſpruch erhebt verliert
das Stimmrecht

Die Gebührenforderungen der Hebammen
an Wöchnerinnen die Wochenhilfe oder
Pochenfürſorge von einer Krankenkaſſe

beziehen
Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben
Mit dem 1 Dezember 1920 iſt für den Regierungs

bezirk Merſeburg eine neue HebammengebührenOrd
nung in Kraft getreten in deren 82 u a beſtimmt iſt
daß die niedrigſten Sätze ſoweit nicht beſondere
Schwierigkeiten oder das Maß des Zeitauſwandes
inen höheren Satz rechtſertigen zur Anwendung ge

langen wenn die Zahlung der Enzbindungskoſten auf
Grund des Geſetzes über Wochenhilfe und Wochenfür
ſorge aus Mitteln einer Orts Land oder Jnnungs
kranlenkaſſe oder einer knappſchaftlichen Krankenkaſſe
oder einer Erſatzkaſſe zu leiſten iſt oder wenn dieſe
Kaſſen einen Beitrag zu den Koſten der Entbindung
zu gewähren haben Danach darf alſo die Hebamme

nur die Mindeſtſätze der Gebührenordnung verlan
n wenn es ſich um eine Wöchnerin handelt die An

pruch auf oder Wochenſürſorge an eine
Krankenkaſſe hat ſich die Hekamme bezüglich der
Bezahlung ihrer Gebühren an die Wöchnerin oder an
die Krantenkaſſe hält iſt dabei ohne Bedeutung
Die Mindeſtſätze der neuen Hebammengebühren Ord
nung ſind wie folgt feſtgeſetzt

1 Für den Beiſtand bei einer regelmäßigen Geburt für die
Dauer bis zu 8 Stunden 40 Mark für jede folgende Stunde
4 Mark den auf Verlangen der Entbundenen oder iheer
Angehörigen weniger als acht Wochenbeſuche gemacht ſo er
höht ſich der Mindeſtſatz für den Beiſtand bei einer Geburt auf
70 Mark 2 Für den Beiſtand bei einer Zwillingsgeburt
einer regelwidrigen Geburt einer mit Blutungen und deren

IFolgen oder mit Eeclampſie mit e der Nachgeburt oder
mühſamer Wiederbelebung des Kindes verbundenen Geburt
erhöht ſich der Anfangsſatz zu 1 auf 50 Mark 3 Bei einer
Entbindung zu der ein Arzt zugezogen wurde erhöht ſich die
Gebühr von 1 und 2 um 5 Mark 4 Für den Beiſtand bei
I einer Fehl oder unzeitigen Geburt oder bei der Abnahme
einer Mole für die Dauer bis zu 6 Stunden 20 Mark Für
jede folgende Stunde 4 Mark 5 Für jeden vorgeſchriebe
nen Wochenbeſuch einſchließlich der dabei erfolgenden Unter
ſuchungen und errichtungen für jede angefangene Stunde
5 Mark bei z das doppelte 6 Für jeden ſonſtigen

Beſuch e der dabei erfolgten UÜnterſuchungen und
Verrichtungen für jede angefangene Stunde 5 Mark bei
Nacht das doppelte T Für eine Tagewache außerhalb der
Zeit der Geburt Beſuch eingeſchloſſen 12 Mar für eine
ſolche Nachtwache 16 Mark für eine ſolche Tag und Nacht
w 25 Mark 8 Für ein Ratserteilung in der Wohnung
der Hebamme bei Tage 3 Mark bei Nacht das doppelte

Für eine Unterſuchung in der Wohnung der Hebamme ein
ſchließlich der Ratserleilung bei Tage 4 Mark bei Nacht das
doppelte 10 Für ein ſchriftliches Zeugnis darunter fallen
u a auch die Stillbeſcheinigungen außer der Gebühr für die
Unterſuchung oder den Beſuch 2 Mark

Als Nacht im Sinne der vorſtehenden Vorſchriften
gilt in den Monaten April bis September die Zeit
von 9 Uhr abends bis 7 Uhr morgens in den anderen
Monaten die Zeit von 9 Uhr abends bis 8 Uhr mor

gens Bei Verrichtungen in Häuſern die mehr als
2 Kilometer von der Wohnung der Hebamme entſernt
liegen ſind der Hebamme falls ihr nicht freies Fuhr
wert geſtellt wird ſowohl für den Hin als auch für
den Rückweg entweder die baren Auslagen für tat
ſächlich benutztes Fuhrwerk oder 1 M Wegagelder für
jedes angeſangenes Kilometer Landweg bzw die Fahr
toſſen der 3 Wagenklaſſe bei Benutzung der Eiſen
bahn oder der Fährpreis der Straßenbahn bei deren
Benutzung zu erſtatten Außerdem ſind der Hebamme
die baren Auslagen für die bei ihrer Hilſeckeiſtung ver
wendeten Desinſektionsmittel und Verbandsſtoſſfe ſo

Verweit dieſe nicht aus öffentlichen Mitteln
fügung geſtellt wurden zu erſetzen

Die Anſpruchsberechtigten
Wochenfürſorge werden daher gut tun ſich von der
Hebamme eine ſpeziſizierte Rechnung über die einzel
nen Leiſtungen ausſertigen zu laſſen und zu prüſen
o auch tatſächlich die Mindeſtſätze berechnet worden
ſind Bei Ueberforderungen ſeitens der Hebammen
empfiehtt es ſich die Hebammenrechnung vor der Be
zahlung durch die zußändige Krankenkaſſe nachprüfen
zu laſſen Wenn an berückſichtigt daß die iegel
leiſtungen der Familenwochenhilſe nur beſtehen aus
50 M Entbindungstoſtenbeitrag 106,50 M Wogeen
geld und 63,75 M Stillgeld zuſammen alſo 220,25
wovon die Röchnerin ſeither allein 150 M An die Heb
amme bezahlen mußte ſo daß gerade noch 70,25 M
übrigblleben ſo mußte man ſich tatſächlich fragen ob

s noch als eine Fürſorge für Mutter und Kind be
Seichnet werden kann

Die Beſtimmungen der neuen Hebammengebühren
ordnung für den Regierungsbezirtk Merſeburg wo
nach bei Anſpruch auf Wochenhilſe bzw Wochenfür
ſorge nur die Mindeſtſäte Anwendung finden dürfen

d daher ſeitens der Wöchnerinnen mit Freuden be
grüßt worden ebenſo aber auch die Mitteilung die
dieſer Tage durch die Preſſe ging wonach alle Par
teien eine Eingabe dem Reichs ag überreicht haben
mit welcher die Erhöhung der Wochenhilfe entſprechend
der ſeit September 1919 eingetretenen Gelden weriung
gefordert wird

Die wirtſchaftlichen Grundlagen
Dentſch Oeſt rreichs

Jm größten Hörſaale der Univerſität ſprach geſtern
über dieſes Thema im Rahmen des Vortragézyklus
über Deutſch Oeſterreich Herr Prof Dr Aubin
Oeſterreich Ungarn ſo führte er etwa aus war ſchon vor
dem Kriege kein wiriſchaſtlich und kullureg in allen
ſeinen Landesteilen gleichmäßig entwickeltes Staars
weſen Daran ſeien in erſter Linte die geographiſchen
Grenzen und die Bodengeſtaltung ſchuld Man denke
wir an die Alpengebtete die Karpathen Sudeten uſw
Dieſe gebirgige Beſchaffenheit Oeſterreichs ſchränkt die
glei Ausdehnung des Ackerbaues ein Einzig
die Viehzucht wird durch die Alpen und Gebirgs
weiden in etwas begünſtigt Man weiſe zwar ſehr
viele Fundorte von wertvollen Mineralien in der
Donaumonarchie nach doch ſei ihre Ausbeutung infolge
ihrer Lage in ſchwer pugän glichen Gebirgeketten meiſt
äußerſt koſtſpielig und infolgedeſſen vorläufig noch viel
fach unwirtſchaſtlich Von gang beſonders nachteiligem

zur
m

guf die wirtſchaltliche Eutwigluns der alten

Es iſt hiernach er

auf Wochenhilſe bzw

Donaumonarchie ſei aber das Fehlen von Kohle und
Eiſenerzen geweſen Ferner habe der Mangel an großen
Waſſerſtraßen ſowie der durch die gebirgige Boden
beſchaffenheit äußerſt erſchwerte in den Alpen vielfach
unmögliche Bahnbau ebenfalls hemmend auf die wirt
chaftliche Entwicklung des Landes eingewirkt Endlichi der Abſchluß der Vonaunionatchie vom direkten Zu

ang zu einem der Weltmeere dem Wirtſchaftsleben
indernd entgegengetreten Alle dieſe natürlichen Be

hinderungen in der Entſaltung eines reichen Wirt
ſchaftslebens ſeien nun in der alten Donaumonarchie
durch die Rührigkeit einzelner mehr mit Bodenſchätzen
und arbeitsſamerer Bevölkerung geſegneter Lands
ſtriche wie z B Böhmen Mähren und öſterreichiſch
Schleſien übernommen worden So habe ſich dann in
der Donaumonarchie ein eigenartiges im Hauptſtapel
und Durchgangsplatz Wien konzentriertes Syſtem einer
ſtraff zentraliſierten Wirtſchaft herausgebildet DieAgrarländer die allerdings niemals infolge ihrer bei
behaltenen primitiven Wirtſchaftsſormen genügend zur
Befriedigung der Lebensbedürfniſſe der geſamten Be
völkerung der alten Dongumonarchie beigetragen hät
ten lieferten über das Wirtſchaftszentrum Wien nach
den Gebieten von Handel Gewerbe und Jnduſtrie und
dieſe wieder umgekehrt ihre Erzeugniſſe an die Acker
baugebiete Aus jenem Austauſchbedürfnis der einzel
nen Gebiete untereinander iſt es erklärlich daß der
öſterreichiſche Wirtſchaftsbetrieb ſich mehr auf den
Jnnenhandel als auf den Außenhandel einſtellte So
entwickelte ſich denn auch dieſen Bedürfniſſen ent
ſprechend das geſamte Straßen und Bahnnetz in der
Weiſe daß die Hauptſtadt Wien wie eine Spinne im
Wirtſchaftsnetz lag F

Durch die nun im Frieden von St Germain feſt
geſtellte auf die wahren wirtſchaftlichen Bedürfniſſe
und die ethnographiſchen Grenzen Deutſchöſterreichs
abſolut keine Rückſicht nehmende Umgrenzung des deut
ſchen Reſtes vom alten Oeſterreich Ungarn fei dieſe
ganze aufeinander angewieſen geweſene wirtſchaftliche
Zentraliſation vernichtet worden Die ſelbſtändig ge
wordenen Gebiete des früheren Reiches erſtrebten nun
natürlich ihre vollſtändige wirtſchaftliche Unabhängig
keit und hätten ſomit auch kein großes Jntereſſe mehr
daran Nachbarſtaaten zu unterſtüten Und ſo fehle
es Wien jetzt an dem früher gehabten ihm doch ſo un
entbehrlichen Rückhalt an ſeinen Hinterländern Darin
daß ſich der Hauptumſatzverkehr nun immer mehr von
Wien zurückgegogen habe z B ſei an die Aufgabe der
Hauptfilialſtellen der ausländiſchen Großbanken er
innert zeige ſich die jedes wirtſchaftliche und geſunde
ſtaatliche Leben erſtickende Wirkung jenes abnormen
Vertrages von St Germain Doch die ganze Wider
ſtnnigkeit des Vertrages zeige ſich in der unglaublichen
Oberflächlichkeit mit der er ein Staatsgebilde ſchuf
daß in bezug auf ſeine Lebensmittelverſorgung und in
folge der unnakürlichen Neugeſtaltung ſeiner Grenzen
ganz und gar auf die Gnade ihm nicht freundlich ge
innter Nachbarländer wie Polen Tſchecho Slowakien

Jtalien uſw angewieſen iſt Schließlich habe man
diejenigen Gebiete Deutſchöſterreichs welche ſeine Jn
duſtrie mit Brennſtoffen belieſern konnten ebenfalls zu
anderen Ländern geſchlagen

Dieſes alles ſeien natürlich auf die Dauer unerträg
liche Zuſtände die durch den Anſchluß von Deutſch
öſterreich an irgend ein größeres Nachbarland nur zu
beſſern ſeien an die ſrüheren jetzt aber abgetrennten
ſelbſtändigen Länder des alten Reiches oder an Deutſch
land Jedenfalls ziehg Blut und Stammesart die
Deutſchöſterreicher nach Deutſchland während wirtſchaft
liche Hilfe jetzt ſchon vom deutſchen Volke vielleicht nicht
ſo möglich ſei wie von ſeien der zu den ſogenannten
Siegerſtaaten gehörenden anderen Nachbarländer
Unter allen Umſtänden müſſe aber Deutſchland bemüht
ſein zu verhindern daß ihm ſeine Stammesbrüder und
damit auch die für Deutſchland ſpäter noch einmal ſehr
wertvoll werdenden Bodenſchätze und Waſſerkräfte ihres
Landes verloren gehen

d jèòzz Qaqalalhha

Von ver Poſt Im Tekegrammverkehr
innerhalb Deutſchlands ſowie mit den europäiſchen
Ländern hat ſich die Telegraphenverwaltung im all
gemeinen die Wahl unter den zu benutzenden Verkehrs
mitteln ob Draht oder Funkweg vorbehalten Be
fürchtet jedoch der Abſender ein Mithören ſeines Tele
gramms durch Unbefugte und zieht er deshalb die
Drahtbeförderung vor ſo muß er im Telegramm
formular an der für die Wegangabe vorgeſehenen
Stelle den gebührenfreien Vermerk Draht nieder
ſchreiben Bei Telegrammen die Über Deutſchland hin
aus nach europäiſchen Ländern gerichtet ſind iſt in
dieſem Falle das Wort fil anzu wenden Ebenſo be
ſtimmt die Telegraphenverwaltung im Telegramm
verkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika bis
auf weiteres die Uebermittelungsart wenn der Ab
ſender weder die Drahtbeförderung durch Angabe eines
der in der Gebührentafel für Telegramme enthaltenen
Wege via Anglo via Commercial via Weſtern
Union noch den Funkweg durch den gebührenfreien
ermerk Funk an der für die Wegeangabe vorgeſehe
ten Stelle vorgeſchrieben hat Vom 15 Februar an

werden wieder Poſtauſträge und Nachnahmen nach der
TſchechoSlowakei zuläſſig ſein Seit kurzem ſind
zwar Wertbrieſe nach Italien zugelaſſen Die italieniſche
Poſtverwaltung befördert aber vorläufig keine Wert
briefe nach Trentino Jſtrien und Dalmatien

Landgerichtsdirektor Geh Juſtizrat Netzband
wurde zum Senatspräſidenten des Oberlandesgerichts
in Naumburg ernannt

Am Oberlyzeum der Franckeſchen Stiftungen
in den drei erſten Tagen dieſer Woche unter dem Vor
ſitz des Oberregierungsrates Dr Waßner aus Magde
burg die Lehramts und Reifeprüfung ſtatt
Der erſteren unterzogen ſich 25 Schülerinnen von denen
die folgenden die Lehrbefähigung erhielten Johanne
Albrecht Halle Charlotte Bommel Halle
Maria Bodenſtein Radewell Katharina Etzold De
litzſch Eliſabeth Fuchs Erfurt Gerda Gerſten
berg Halle Lydia Gleiß Delitzſch Anna Göll
Halle Frida Hansjürgens Delitzſch Eliſe

Kämpfe Zeitz Eva Kleeberg Niemegt Elfriede Kle
mann Osmünde Helene Mollenhauer Caſſel
Annamaria Münzing GVitterfeld Elsbeth
Schmidt Halle Hildegard Schmidt Halle Jenny
Schubert Halberſtadt Marthä Sommer Halle El ſa
Stoye Halle Elſa Thieme Halle Marie Troitzſch
Halle Erna Voigt Halle Klara Vondran
Halle Jn die Reifeprüfung traten 21 Schüle

rinnen ein von denen die folgenden für reif erklärt
wurden Hildegard Bachmann Halle Martha
Baumgärtel Delitzſch Adelheid Bodenſtein Rade
well Edith Voyde Halle Gertrud Enke Schkeu
ditz Gertrud Fritzſche Halle Elſa HaaſeHalle Margarete Keſſel Halle Jlſe Klee
ſchulte Halle Helene Larv Zeitz Eifriede
Minner Halle Herta Nary Vernburg Helene
Reichmann Holle Agnes Ruprecht Merſeburg
Hildegard Sachſe Halle Hedwig Schönleiter Halle
Johanna Sommer Halle Hildegard Stöpel
Halle J1Iſe Urbach Halle Hilde WeiskeHalle Die geſperrt gedruckten ſind von der münd

lichen Prüfung befreit worden
Verbot der Schülerſammlungen Die Beteiligung von

Schüler und Schülerinnen an öffentlichen Sammlungen iſt
während und ſeit dem Kriege wegen der beſonderen Verhält
niſſe in großem Umfange zugelaſſen worden Es wurben
auch Klagen darüber geführt die der Miniſter für Wiſſen
ſchaft Kunſt und Volksbildung für begründet erklärt Er hat
deshalb die Provinzialſchulkollegien und ehren ange
wieſen jede Sammeltätigkeit der Schüler und ülerinnen
der unterſtellten Lehranſtalten außerhalb des Schulgebäudes
zu unterſagen Für beſondere Fälle behält ſich der Miniſter
die Genehmigung vor Wenn z B in letzter Zeit heißt esin der Verhile ung in Berlin zahlreiche Hehullinder auf

Hautſche Nachrichren

den

Straßen für Geldſammlung tätig geweſen und lange der Schularbeit entzogen worden ſind ſo müſſe er die Kritik der
Deffentlichtett daran als berechtigt anerkennen zumal die

Schuljugend während ihrer Sammeltätigkeit in den Groß
ſtädten mancherlei ſittlichen Gefahren ausgeſetzt iſt

Preisausſchreiben Milliardenzahlungen an das Aus
land hat uns bis jetzt ſchon die gerade bei der heutigen wirt
ſchaftl ſo verhängnisvolle Pauſſeidat chaft
bracht Daran iſt in erheblichem Maße d ugend
Deutſchlands Zukunft mitbeteiligt Man braucht kein Tabak
egner zu ſein um das aufs tiefſte n bedauern Ein ſederund der Jugend wird deshalb nach Wegen en wie

die deutſche Jugend von der Tabakgier beſonders dem Ziga
rettengenuß zu befreien iſt Einen Beitrag zur re e e
einfluſſung der Jugend liefert der Bund deutſcher Tabakgraner Er erläßt für die gen von 12 18 Jahren ein
Preisausſchreiben mit dem Thema Was ich als Dur

er UmNichtraucherin mit meinem Taſchengeld mache
ang der Arbeit darf höchſtens eine Leſe e
reisrichter ſind ein Lehrer eine Lehrerin ein Arzt eine

Mutter ein Mitglied der Jugendabteilung des Bundes deutſcher Tabakgegner und deſſen Vorſitzender Landgerichtsdirek
tor Dr Riedel in Leipzig Berggartenſtr 10 an den die
Arbeiten bis 1 5 21 ohne Unterſchrift aber unter Bei

gung eines die Anſchrift des Bewerbers enthaltenden vere Briefumſchlages einzuſenden ſind Gegen Aus
zahlung der Preiſe im rte von 10 25 und 50 Mark zur
a bar zur Hälfte gute Bücher erwirbt der genannte

und das Recht des Abdruckes in der Tabakfreien Jugend
eſtattet aber auch den Verlegern von Leſebüchern den koſten
oſen Abdruck

Vergeſſene Menſchen ſind die Diakonen im Ruheſtande
Aus Liebe zum Nächſten haben ſie ein ganzes Leben hindurch
in ſelbſtloſer Weiſe dem Volkswohl gedient Den Waiſen
waren ſie ein Vater der Jugend ein Führer an Kranken
Siechen Krüppeln Schwachſinnigen und Fallſüchtigen üben
ſie Bruderdienſt und Pflege Nun ſtehen ſie ſelbſt am Abend

ihres Lebens hilfslos da Die Anſtalten und Vereine die ſie
einſt in den Dienſt der Liebestätigkeit riefen leiden ſehr unter
den ſchweren Verhältniſſen der Gegenwart und nicht wenige
ſind in ihrem Beſtande gefährdet re dieſen alten
ausgedienten Berufsarbeitern der Jnneren Miſſion ihren har
ten ſorgenvollen Feierabend leichter geſtalten Für ſie er
hebt mit Genehmigung des Staatskommiſſars zur Regelungder Kriegewohſſahriepſle e vom 1 Februar 1921 der Deutſche

DiakonenVerband Vorſitzender Paſtor D Dehlkers Hanno
ver ſeine Stimme und bittet um Gaben für die leidenden ver
geſſenen Diakonen im Ruheſtande Poſtſcheckkonto Nr 105 430
Geſchäftsſtelle des Deutſchen Digkonen Verbandes Berlin

8W empelhofer Ufer 35 beim Poſtſcheckamt Berlin
NW

iſt geſund

ebuchſeite betragen

Ans der Paulusgemeinde P v Broecker
heitshalber vom 1 Februar bis 31 Juli berurlaubt Seine
Vertretung hat Hilfsprediger Jacobli Heinrichſtr 1 über
nommen

Aus der Johannisgemeinde Um den jahlreichen
Konfirmanden eine beſſere Pflege angedeihen laſſen zu können
aber auch zu allgemeiner Mithilfe in der Gemeinde wurde
die Anſtellung eines Hilfspredigers zum 1 Februar beſchloſ
z und als ſolcher Predigtamtskandidat Manthey von der

ehörde ernannt
Ernſt Duis Lieder zur Laute Unter den vielen

Lautenabenden fing und zupffreudiger Jünglinge fiel der
von Ernſt Duis im Mozartſaal angenehm auf Der Sänger
beſitzt eine wohldurchgebildete Stimme und beherrſcht ſein
ſchönes Jnſtrument mit Sicherheit Leider war die Beglei
tung im Gegenſatz zur Stimme durchweg zu ſchwach Uebri
gens ſtammen die ſehr geſchickten Lautenſätze des Programms
an einige nicht reizloſe Vertonungen von Ernſt Duis
elbſt

46 Zentner Weizen beſchlagnahnt Geſtern vormittag
wurde in der Mansfelder Straße ein von auswärts kommen
der beladener Laſtkraftwagen angehalten und durchſucht
Hierbei wurden 46 Zentner Weizenmehl und 3 Zentner Kleie
vorgefunden und beſchlagnahmt

Halliſches Cchwurgericht
Die Ermordung des Landjägers Hahnemann

2 Tag
Die Verhandlung gegen den Arbeiter Wilhelm

Petruska aus diamſin dem die Ermordung des Land
jägers Hahnemann zur Laſt gelegt wurde geſtaltete
ſich am zweiten Tage ſür den Angeklagten von einer

eugenvernehmung zur andern immer günſtiger
r 60 Zeugen waren geladen nach deren Berun

dungen der Angeklagte wie viele andere Arbeiter des
Kreiſes dem Rufe des Landrats die Einwohner
wehren in den Dörfern zu entwaffnen geſolgt iſt und
er hat ſich dieſer Aufgabe in den Ortſchaften Glebitzſch
Köckern Beyersdorf und Juliushof dem fraglichen
Nachmittag gewidmet Jſt dies aber richtig ſo bann
er nicht an dem Orte der Mordhat geweſen alſo ni
der Mörder ſein Nur der 18 jährige Avbeiter Opelt
aus Roitzſch will ihn unter der Menge die das Auto
umringte bemerkt will die Tat von ihm ausgeführt
geſehen haben So ſtand ſeine Ausſage in ſcharſem
Widerſpruch init der zahlreicher anderer Zeugen
Trotzdem braucht man keineswegs anzunehmen daß er
einen Meineiv geleiſtet hat daß er um die Prämie
von 3000 M einzuheimſen den Kopf des Angedlagten
dem Scharfrichter preisgeben wollte Der Zeuge machte
den Eindruck eines wenig intelligenten Menſchen und
ſo iſt es nicht von der Hand zuweriſen daß er da er
der Mordtat beigewohnt eine dem Angellagten ſehr
ähnliche Perſon geſehen hat und daß er allmählig
nachdem ihm der Angellogie vprgeſührt war zu der
Ueberzeugung gekommen iſt in ihm den Mörder vor
ſich zu haben hatte er doch bei der erſten Vernehmung
dem Unterſuchungsrichter erklärt beſtimmt könne er
es nicht ſagen Gleichwohl lann die Tat ein Racheakt
wenn auch nicht des Angetlagten ſondern eines andern
Mannes geweſen ſein denn der Ermordete ſoll wie
es pflichttireuen Polizeibeamten die den Spitzbuben
ſcharf auf die Finger ſehen öfters geht unbelicht ge
weſen ſein Jmmerhin könne noch ein anderes Moriv
die Mordtat herbeigeführt haben Der Landrat des
Kreiſes Bitterfeld hatte die Arbeiterſchaft zum Kampf
gegen die Lütrwitz Truppen bei Delitzſch aujgefordert
So waren denn Arbeiter an dem Tage ausgezogen
haben aber an Kämpfen nicht teilgenommmen 300 bis
400 Arbeiter befanden ſich nun auf dem Heimmarſch
als ihnen an dem Deutſchen Hauſe wo die Mordtat
geſchehen durch einen Radfahrer die Meldung wurde
ein feindliche s Auto es war das der Gendar
men komme ihnen entgegen Der Menge bemäch
tigte ſich ſofort eine Erregung und ſo kam es daß das
Au o wie ſchon mitgeteilt mit Maſchinengewehr
ſchüſſen empfangen wurde daß die Menge eine
drohende Haltung einnahm obgleich die Gendarmen
gar nicht ihre Gegner waren So iſt es denn nicht
ausgeſchloſſen daß einer der Arbeiter in der Er
regung auf den unbeliebten Beamten den Schuß ab
gegeben hat ohne daß es der auf den Landjäger nicht
gut geſtimmte Angellogte geweſen zu ſein braucht
Der Staatsanwalt hiel nach der Beweisgufnahme die
Schuld des Angellagten für genühend dargetan und
wollte ihn wegen Totſchlags verurteilt wiſſen Die
Geſchwornenen ſchloſſen ſich aber der Auffaſſung des
Verteidigers Dr Müller der d desAngekllagten für erbracht hielt

en Alibibewe
elt an und verneinten die

Schuldfragen worauf die Freiſprechung erſolgte

Verſorgung mit Lebensmitteln
Städtiſcher Verkauf von Käſe

in der Talamtſchule am FreitaLebensmittelſcheine an die Jnßabet der Nummern
18 001 22 500 vormittags von 12 Uhr und 22 501
bis 27 500 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon
eines Haushalts werden 115 Gramm zum Preiſe von
1 M abgegeben

Der Verkauf von Quart
erſolgt am Freitag auf den Abſchnitt 49 für die ein
getragenen Kunden bei den Milchhändlern Ende
Delitzſcher Str 10 Kunze Körnerſtraße 31 und den

gegen Vorhage der

Milchhändlerinnen Ebert Gr Brunnenſtr und
Stein Spitze 8 Auf jeden Abſchnitt wird fund
zum Preiſe bon 28 M abgegeben Die abgetrennten

a 7 T An

r 34 Sefte 5
e rſind bis Montag den 14 Februar abAbſchnittelen

Die Jnhaber von G chaften werden auf
gefordert die für ihren Vetrieb entſallenden Zucker
marken uns zwar die Geſchäftsinhaber mit den An
fangsbuchſtaen F Freitag den 11 Februar

K Sonwabend den 12 L 0 Montag den 14
R Mittwoch den 16 2 Donnerstag den 17

vormittags on 12 Uhr im Stadternährungamt
Zimmer 22 abzuholen Schankerlaubnisſchein iſt un
bedingt vorzulegen

Aus der Amgebung
Nietleben 7 Februar Auf dem Feſtabend

für die PflegerfamilienHilfskaſſe der Landesheilanſtalt
ſprach Anſtaltspfarrer Naute über Joh Chriſt Reil der
vor über 100 Jahren die halliſchen Kliniken reformierte
und mit ſeinen Jdeen auch bahnbrechend für die heutige
Jrrenpflege wurde Reil wies ſchon in großen Um
riſſen darauf hin wo und wie derartige Kranken
anſtalten Tollhäuſer hießen ſie damals errichtet wer
den ſollten Der gefeierte halliſche Arzt Natur
philoſoph und Dichter war auch ein Freund von Goethe
und W Grimm und hat der verarmten Stadt ein Sol
bad und ein Theater errichten helſen Nur kurze Zeit
wirkte er an der neu errichteten Univerſität Berlin und
ſtarb 1813 als Held am Typhus in Halle wo ihm das
geſamte Lazarettweſen bis zur Elbe reichend über
tragen war Die übrigen Darbitetungen u a Volks
tänze der Jugend wurden ebenfalls beifällig aufgenom
men ſo daß der Feſtabend einen vollen Erfolg brachte

Lochau 8 Februar Zum ehrenden Ge
dächtnis der im Weltkriege gefallenen
Krieger iſt auch nach dem Vorgehen anderer Ge
meinden in hieſiger Parochie hant ein Denkmal als
bleibende Erinnerung zu errichten Es haben ſchon
verſchiedene Beſichtigungen ſolcher Erinneru igszeichen
ſtattgefunden und es iſt denn auch kürzlich eine Samm
lung freiwilliger Spenden in den Ortſchaften Lochau
Weſenitz und Pritſchöng in die Wege geleitet worden
welche den namhaften Betrag von rund 3400 Mark als
Grundſtock ergeben hat d Ausſicht genommen iſt das
Denkmal an geweihter Stätte auf dem Friedhofe er
ichten zu laſſenrich Merſeburg 9 Februar Einführung der

48 Stundenwoche im Leunawerk Nach
heute vorliegenden Meldungen hat die Direktion des
Leunawerkes in den Verhandlungen mit dem BVetriebs
rat und dem gewählten Aktionsausſchuß ſich zur Ein
ſührung der 48 Stundenarbeitswoche uneingeſchränkt
bereit erklärt Am Dienstag wurde in der Handels
kammer in Halle zwiſchen der Werksleitung dem Be
triebsrat und einem Vertreter des Fabrikarbeiter
verbandes verhandelt Abgeſehen von Perſammlungen
in dieſen Tagen verlief die Aktion zur Unterbringung
der Arbeitsloſen in ruhigen Bahnen Auf Anordnung
der Staatsanwaltſchaft überwachte am Dienstag morgen
die Sicherheitspolizei die Zugänge zum Leunawert um
die Ausweiſe der zur Arbeit kommenden Perſonen zu
kontrollieren Dabel ſtellte ſich heraus daß jeweils
14 und 7 männliche Perſonen ohne ordnungsmäßige
Ausweilſe dagegen mit Waffen verſehen waren Sie
wurden verhaftet ſollen aber inzwiſchen bereits wieder
in Frelhelt geſetzt ſeina lſleden 9 Februar Zum Streik Der
Vorſtand des Mansfelder Gewerkſchaftskartells die
ſozialdemokratiſche Partel Unterbezirk Mansfeld und
die Unabhängige Sozial demokratiſche Partei Unter
bezirk Mansſeld erlaſſen anläßlich der Maſſenaltionen
der letzten Tage im Mansfelder Bezirk einen Aufruf an
die Arbeiter von Mansfeld in dem es heißt Es wurde
u a bereits mit der zukünftigen Verweigerung der
Notſtandsarbelten gedroht Würden derartige
Drohungen in die Tat umgeſetzt ſo würden das muß
jeder vernünftige n auch einſehen unabſeh
barer nie wieder gutzumachender
Elend über die Mansfelder Lande gebracht werden Bei
auch nur vorübergehendem Stillſtehen der Pumpen
auf den Werken würden die Schächte erſaufen und auf
Jahre hinaus wäre jede Arbeit und Erwerbsmöglichkeit
im Mansfelder Bergbau unmöglich Gleichzeitig würde
die Verſorgung der Bevölkerung mit Licht und Waſſer
fraglich Nur Unverantwortliche ſetzen ſich über die vor
ſtehend aufgeführten Wahrheiten leichtfertig hinweg
Welter berichtet man zu der Kapitulation des Gewerk
ſchaſtsdirektoriums vor dem Streikkomitee das die Ab
ſchaffung des Sicherheitsdienſtes gegen die fort
währenden Diebereien erfolgreich fordere Direktor
Ludwig der von der Arbeiterſchaft bedroht wurde ha
eingeſchüchtert durch die Drohung und in Erinnerung
an das Schickſal des Generaldirektors Vogelſang die
Bezahlung der Streittage vorbvehaltlich der Zu
ſtimmung der Deputation zugeſagt C b die Deputation
zuſtimmen wird erſcheint allerdings fraglich

Plötzlau 9 Februar Scheunenbrand Die
große Gutsſcheune in Bründel die die eine S eite des
Gutshofes abſchlieht brannte Montag abend bis auf
die Grundmauern nieder Viele Roggen Vorräte wur
den ein Raub der Flammen Auch einige land wirtſchaft
liche Maſchinen ſind vernichtet worden Der Motor
pflugſührer Hollſtein der auf dem Gute beſchäftigt iſt
aber in Kündigung ſteht wurde unter dem Verdachte

Brandſtiſtung feſtgenommenver Wenig d Deornar Bei einem Einbruch
in die Stadtſparkaſſe fielen den Verbrechern etwa
15 000 M in die Hände außerdem noch erhebliche Werte
an Wertpapieren und Hypotdekenbriefen die den Spih
buben aber nichts nützen können da ſie geſperrt ſind

Bitterſe d 9 Februar nalücksfall Auf
Elektron Werk I verunglßckte der 19fährige Arbeiter
Paul Gäbel infolge der Exploſion eines Ventils das
längere Zeit nicht im Gebrauch geweſen iſt An den
ſchweren Verletzungen iſt der Unglückliche in Halle im
Krankenhaus verſchieden

Magveburg 8 Februar
der Hauptbeteiligten an den Magdeburger und
Stendaler kommuniſtiſchen Putſchplänen der Droglſt
Sitzmann aus Stendal iſt aus der Krankenanſtalt
Sudenburg entwichen in die er aus der Unterſuchungs
haft zur Hellung eines angeblichen Leidens gebracht
war Sitzmann iſt identiſch mit dem Freunde des braun
ſchweiglſchen Kommuniſten Präſidenten d
Schneiders Merges der in deſſen Auftrag die Ab
dankungsurkunde des Herzögs von Baunſchwelg einem
Beauftragten des Herzogs von Cumberland für eine
hohe Summe zum Kauf angeboten hatte

Theater Konzerte Vorträge
zaul er Kederaben ſich der berühmtwiſn e en Je en ner tung erholt W

u n ha ifaer S bend beſtimmt Montag den 14
Uhr Alle bereits gekauften

Ausgerſickt Einer

MWoadeen

er Bie e
r 5Thaligſaal ſtatt

findet ſei
abends 8 Uhr im

arten ſind gültiga Exrruin jotrtrag Der Wieyer Privargelehrte Erich
v Czernin wird demnächſt in der Türme Loge Albrechtſtr
zwei Vorträge halten Mittwoch den 16 Fehrugr über Die
G eheimniſſe des menſchlichen Unterbewußtſeins und gar
21 Februar über Geiſterglaube und Forſchung Karten bei
Reinhold Koch Alte Promenade

Vereine und Verſammlungen
on Mittetlungen unter dieſer Rubrik erfolgte und Mbinng VeragnKaungsanzeigen und dergl

finden an dieſer Stelle keine Aufnahdme
e Gewertſchaftöbund der Angeſtellten G D Freitag

den 11 Februar abends 754 Uhr im Heim Gr Ulrichſtr 54
Aufgang iſtrade 11 Mon g WichtigeTagesordnung Das Erſcheinen jeden Mitgliedes iſt

erferderliw

Vere den 12 2ehemal SonpadendMonatsverſammlung t ſammenſein im
Vereinslokal Koburger Kaulenberg 1 CEhemalige

t v

Schaden und tiefes
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VDonnesrtag 10 Februar 1921

Der Hans vom Deich
Roman von Guſtav Finke Bülter m

druck verb Fortſetzungans ſtrecte die Beine lang ſo daß die Füße neben
Herrn W rſchanerz Sitz zu liegen kamen er zündete
ſich eine neue Zigarette an denn die Vorſchrift nur
fünf Stück täglich zu rauchen hatte für ihn keine
Gültigkeit mehr Wenn ſchon ſprach er aus demQualm meine Stimme geht dabei kaputt

Fürchten Sie das nicht ſo was von Haltbarteit
gibt es nicht wieder Dreißigtauſend Mark

Dem verwöhnten Sänger kam es vor als ob die

Halliſche Nachrichten
doch die Freude am Beſitz deuchte ihn geringer als die
Freude am Willen zu beſitzen

Es war kurz nach Mittag kalt ein ſcharfer Wind
wehte Die Hände in den Taſchen des Pelzmantels
vergraben ſtand Hans am Kai von Hoboken er ſah
flinke Dampfbarkaſſen über den Hudſon eilen ein
Schiff mit Heimatswimpeln langſam ſtromab ziehen
ſah Männer Ballen ſchleppen rieſenhafte Kräne rieſige
Laſten heben er hörte ſchreien Aufſeher beſehlen
ſluchen Lärm und Kettengeraſſel und Sirenengeheul
Die Arbeit feierte Feſte Schwarze Rauchwolken
ſchwelten wallend und ſich lichtend über das Waſſer
öldurchtränkte Wollbündel ſchaukelten darauf gleich
ſchmutzigen Möwen ein Streifen Ruß ein blätterloſer

auf dem Nacken So ſchritten ſie dem Zollhauſe der
Unterſuchungsſtation zu Ruthenen und Skandinavier
Altruſſen mit dichten Bärten und ſchwarzäugige Süd
länder vierſchrotige und ſchlanke Geſtalten aus aller
Herren Reichen auch Deutſche dabei Denn die Schätze
im Boden locken das mit Menſchen dünn beſäte
Hinterland lockt und der Dollar

Der ſtille Beobachter wandte ſich ab die endlos aus
dem Bauche des Auswanderers kriechende Menſchen
ſchlange flößte ihm ein Gefühl von Mißbehagen ein
Er fand daß es nicht der Abhub war von drüben und
daß mit den Europamüden viel Wertvolles über das
große Waſſer ſchwamm Von den Pieren herab be

ſeinen Packen vorn ſuchend den Reſt ſeiner Heimat ſah ſcheu empor Anke aber die Achtzehnſährige allein

antwortete Sie hat mich herausgeriſſen aus dem
Bett als das Waſſer ſchon ganz hoch war in der
Stube und den lütjen Hein hat ſie auf die Schultern
genommen und iſt zum Deich

Dann ſchrie erWas iſt mit euch fragte Hans
warum ſeid ihr weg von FöhWas mit euch

n

Die Fältchen um Hinrit Debbenjohanns Augen
zuckten Warum wir weg ſind Weil das Waſſer
die Häuſer geſchluckt hat bis auf wenige Wir ſind
davon wie viele davon ſind weil das vrot aus
gegangen iſt in unſerm Land ausgegangen weil die
See es gefreſſen hat unſer Brot unſere Kutter Hierind Stieſgeſchwiſter trachtete er noch eine Zeitlang das Treiben dann hier, er riß die Worte aus ſeinem Halſe auf fremfette Brieftaſche auf ſeiner Bruſt 7 e mehr S eeteyee r e ſchritt er langſam dem Außenhaſen zu dem Boden ſoll man ſich ein neues ſuchen hierher hat

zucke die Nimmerſatte gierig ihren Bau vor dem Dunſt und Hans dachte frohgemut daß er in zwei Da ſaßen abſeits vom Wege vier uns der Hunger gejagt bis über das Weltmeer
et Anhalt zu mäſten Und ein prächtiges Haus ſtieg vor ürde heimwärts Auf einer loſe mit Stricken umſchnürten Kiſte ſaßen Karl Gipkens iſt tot ſagte das Mädchentn Geiſte des Hans vom Deich auf ein blüthender Garten Tagen e es Wie Thomas mein vier Zwei Alte und zwei Junge Sie ſtarrten nach ründ fonſt noch wer ſonſt Biantef

e n r Reiten Sorge ſoll das Haus neben dem dem Waſſer ſie ſtarrten auf den ſandigen Boden Der Sie wollten ihm zu Hilfe kommen Bianke Klaus
Friede Und einen Dampfer ſo r r ſeinen meine Heimat werden Und im leiſen Freuen bärtige Alte darunter ſteckte ein Schwefelholz in Brand Bake und der Schulmeiſter aber der Strom hat das

fahren denn er wußte nichts vom Nordnordweſt ine Blicke nach dem Häufermeer drüben aber die Pfeife wollte nicht dampfen Boot zurſülckgeriſſen und an der Klippe zerſchellt Sieagefe Age Hans richtete ſich ſtracks hoch die Augen heftete er flogen ſeine e Als Hans ſie ſah ſtockte ſein Fuß unter dem And mit knapper Not am Leben geblieben
iel gen auf den Schwarzen und langſam wie Thomas es 75 Fin Auswanderer legte an e e e in ſchweren Pelz ward es heiß Ein jäher Schreck hatte Und ſo kam es daß viere ſtanden und einer nur auf
e e nen h e e e e Mar n Ken La Talg Heere dlſſer n ihn ins Herz geſtochen ver geflickten Kiſte ſaß im Hafen von Hoboken Doch
nnsen Sie wuh Chicago Omaha Milwaukee mit m den unſanft über die dere u gepg e ne s v die vier hoben den ne Tat ſe S net en et

inneapolis St Paul in tagelanger Fahrt um die rollt Und nun begann der lange Zug derer die e SSee gerun nach Quebec Montreal Ottawa Toronto aufs Land zu ſetzen die von Not Abenteuerluſt vom Und dem Hans ſtieg ein dumpfes Entſetzen in den r er nene Weraden
ich tüchti Detroit über die Eriſee nach Cleveland Buffalo Al Trugbild eines freien Lebens von der Gier nach Reiche Rücken näher zu den vieren Hinrik Debben Lerensgen be be a vany Boſton tum derer denen das Vaterland nicht ſo viel Acker johanns ſagte er und ſeine Stimme klang ſo fremd Hinrik Debbenjohanns e er endlich wie iſt
ndorf n Und dann ift ein Abend in Newyork gekommen wo krume freigab daß ſie für ſich und ihre Kinder zur als ſpräche ein anderer Metta Debbenjohanns du da Voor an der Rechte n

zum letzten Male der Vorhang über den Evangeli Genüge ernten konnten derer die in den Maſchen des Hein und du Anke warum ſitzet ihr hier aufmann fiel da war die Jagd zu Ende An zweiund Geſetzes hängen geblieben hineingetrieben wurden einer Kiſte im Hafen von Hoboken Der Deich iſt weggeſackt auf vre hundert Meter
ſebug Abenden in neunzig Tagen hatte Hans vom in die verheißungsvolle Welt re Da en ihn we giotrige Hand t im a er e r S T z ver r 3Deich geſungen und nun war es ſtumpf in ihm geworKopftüchern und Schürzen ihre ängſtlich blickenden Hinrik ſtand auf Seine zittrige nd wüh iſchern geblieben e übrig

n pen ſein Genius flügelmatt wie die junge Schwalbe Kinder an den Händen an der Bruſt hübſche Frauen Bart Er ſchluckte Sein Weib Metta hielt die Hände den Ducdalben geriſſen hinausgetrieben Den Kehre
in nach dem Einen Haufen Scheine beſaß er zumeiſt dahinter der Mann ernſt mit den Augen im Schoß blanke Tropfen fielen hernieder Der Junge wieder fanden wir am anderen Tag unter deinem
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Haus ja das ſteht noch daherinnen ſind die Kinder
und Frauen bei der Flut geweſen das Schulhaus ſteht
noch die Kirche und Pittje Deetjens Schenke hier und
da eine unterwühlte Hütte Bianke die mutig war
Fred Poppendiek der wund war Klaus Bake und
Peter Forken und dein Bruder Willm ſie alle haben
den Kopf oben behalten ſonſt lägen heute viel auf dem
Grund So bloß Karl Gipkens Gewiß weil er s hat
7 wollen denn ſeine Eltje iſt gleich dir mit einem

mmergaſt zum Feſtland
Hinrik ſchwieg und über Hans iſt ein tiefes Weh

e und ein vages Schuldgefühl zugleich Seine
mat zerſtört die Kinder der Heimat zerſtreut in

alle Winde Und er war einmal ausgezogen ihre Not
zu lindern Aber hätte er dem Sturm gebieten können
Einhalt zu tun der Flut zu ebben Nein die Schätze
ſeiner Kehle jedoch konnten ihnen die Wage halten daß
w Fiſcher geblieben wären und wieder aufbauten
Nun hatte er ſeine Stimme für ſich allein für ſeinen
e zum Handelsding erniedrigt jetzt war es zu

Sollte es zu ſpät ſein
Sind viele fort fragte er
Die meiſten nickte Hinrik ſie mußten Und

Metta fügte hinzu Wer trogig ausharren will muß
einteilen lernen denn auch die Fremden werden Föh
rungen meiden Voller Zorn ſind ſie abgefahren
0 Der Schulmeiſter war nicht dabei als wir den

eich
Hinrik Debbenjohanns brach erſchreckt ab er wußte

nicht ob er dem Herrn im Pelz die Gewalttat der

ſchaute m den drohenden hohen Häuſern dinüber

Ganz gleich iſt s wo man lebt Hans Tjarks hier oder
bei den Hoitentotten Wir haben ja derbe Fäuſte ich
und Metta und Anke unſere Mäuler werden wir ſchon
ſtopfen Es iſt man bloß Hans Tjarks es iſt man bloß
das lauſige Heimweh man wird nicht froh außer
Landes Vielleicht daß man ſich gewöhnt natürlich

für uns Alte iſt das ja verdammt ſchwer die beiden
Krabben da meinetwegen meinetwegen

Er zog die Stricke der Kiſte feſter
Die anderen drei Debbenjohanns meiſterten ihren

Schmerz nicht ſo gut ungehemmt fielen ihre Tränen
Zwei Bluſenmänner kamen heran ſie fragten erſt in
engliſcher dann in deutſcher Sprache ob ſie die Laſt
nach dem Boardinghouſe ſchaffen ſollten Hans wies
ſie ab

Und Bruder Willm er wollte ruhig fragen dieMienen aber verrieten ihn Barbere und die
Deern

Aus Brettern vom Kehrewieder haben ſie an
gefangen eine Bude aufzurichten antwortete Hinrik

Die ſtrohblonde Anke fuhr mit der Hand die Naſe
entlang nach aufmerkſamem Muſtern des Landsmannes
ſagte ſie Feines Zeugs haſt du dir angezogen Hans
dein Oelzeug ſtand dir beſſer Aber daß du Bianke
nicht zur Frau genommen haſt du das war ſchrecklich
dumm von dir Jch mag ſie gut leiden die Vianke
und wenn ich denke daß ich ſie nicht mehr ſehen ſoll
das will mich ſchier kränken

Was ſoll dein Geplapper Sei ſtill, gebot der
Vater ohne ſonderlichen Nachdruck Hans anſehend

ſah er einen anderen zwar als den von Thomas I
wieſenen denn ſo ganz glatt war dieſer nicht
Geröll und Schutt führte er an zerſtörten Häuſern an
einem Wrack vorbei nach einer Bude aus BHrettern

Roſen zum Blühen bringen iſt ein frohes Geſchäft
Roſen aber auf erblaßte Wangen zaubern iſt eine
Seligkeit

Der Kunſt dürfen Sie nicht untreu werden hatte
Thomas geſprochen es wäre eine Sünde gegen die
Menſchen und gegen ſich Und wenn er einen Damp
fer lenkte hinaus in das weite Meer über Untiefenhinweg an Klippen vorüber vom Wind gejagt durch
ſchwankende Waſſerberge wenn er Unſteten eine Hei
mat gab Hunderten Arbeit Tauſenden Nahrung
ſollte das nicht ſoviel ſein als alle Kunſt

Das Licht in ihm ſtrahlte
Bianke
Hans reckte die Arme

die Bruſt des Hinrik Debbenjohanns
Hinrik ſagte er weißt du wohl daß alles ſo

kommen mußte wie es kam Vater und Klaus Bake
mußten ſich erzürnen Vater nach Schweden fahren
Mutter mir ihre Stimme vererben Fred Poppendieks
Rat mußte kommen die Fremden das ſchöne Fräu
lein meine Abkehr von Föhrungen der Deichbruch
mußte kommen deine Reiſe nach der neuen Welt Nicht
du beſtimmteſt das Ziel das war ein anderer
Du Hinrik Debbenjohanns du Metta Hein Anke
in zwei Tagen fahren wir fünfe heim

XII
Es wurde Nacht

Und die Arme legte er um

heerung dert Nur die Totenſtille das Fehlenſegnchen bens flößte ihm Grauen ein Und das an

dieſer Stelle wo ein Pfahl von den einſtigen Schuppen
zeugte wo einmal Frauen ſchaffend ſchrien und Netze
im Winde trockneten Wo einmal frohes Lachen war

Die Heimgekehrten beſchritten den löcherigen Pfad
Plötzlich blieb Hans ſtehen und ſagte leiſe wie wenn
Lauſcher in der Nähe wären Zu Pittje Deetjens geihr einſtweilen Was weiter geſchehen ſoll weiß Se

Poppendiek
Die Debbenjohanns riſſen an ihm als wollten ſie

ihn zerquetſchen
Hans Tjarks würgte Hinrik und ſein Bart

tanzte Hans Tjarks wir wie ſollen wir das
Geh nur bat der Bedrängte noch einmal weich

Da nahm ſie die Dunkelheit auf

Und der Hans vom Deich kniete nieder die Händegruben ſich in den Sand die Lippen preßte er deren

Föhrungen ich will dir deine Wunden heilen
Dann erhob er ſich eilte nach dem Schulhaus und

r durch das große Zimmer bis zur Tür dez
einen

Er pochte Jhm ward kein Herein Er öffnete die
Tür und trat ins Stübchen Drinnen ſaß einer am
Tiſch und hielt das Kinn auf die Fäuſte geſtützt Vor
ihm lag ein Stück unbeſchriebenes Papier

Er wandte nicht den Kopf Warum Da kam wer
um zu klagen um ihm Vorwürfe ins Geſicht zu wer
fen Oder es kam einer um ihm Lebewohl zu ſagen
So war es geweſen faſt jeden Tag ſeit Monaten
Müde wird man da allgemach und abgeſtumpft

Einen Stuhl zog Hans heran er ſetzte ſich dem Einforſchte er Warum biſt du in dies Land gekommen
Die Sorge führte dich nicht hierher

Huns blickte in des Alten verwittertes Geſich Doch
die Frage hörte er nicht

Ein Licht war von irgendwo in ſein Herz gefallen
ein klares Licht Es erfüllte Einen geraden Weg

e e

Fiſcher anvertrauen dürfte Statt deſſen berichtete er
weiter Das Geld aus der Schatulle iſt ehrlich geteilt
worden jedes Kind war ſo viel wie ein Großer Die
Ueberfahrt haben wir herausgekriegt für ein bißchen
Bagage und für die erſte Zeit zu leben Er ſteckte
frierend die Hände unter ſeine wollene Jacke und

Aber kein Licht wies dem Milchboot den Weg
Als es am rohgehauenen Steg anlegte war keiner

der es grüßte Nicht ſo ſehr erſchrak Hans da er die
Wüßſtenei gewahrte er ſah im Geiſte oft das Bild
denn die vier über alle Maßen glücklichen Mitreiſenden
hatten ihm 222 der Fahrt getreulich die Ver

ſamen gegenüber Jetzt hob Fred Poppendiek die
n r Erſtaunen nickte er

Ein frohes Winkomm iſt das nicht Fred Vor
Schluß indiek

D meines ergetaogen Kanmenstiefeſ Angebots tür4 u tom doh n eum 9t es J 88 g r T n j e r k a a Damen Grösse 36 39 Herren Grösse 40 45 wird fortgesetzt n gee

J rn Biſigkeit aroße grünen al gegen ob Joranw gruge die wioderkehrende Kaufge egenheit Jeder Preis ein Schla ager der Bi gkeitl erin g e
Fabrikate am Lager z Jedermann findet das Passende im Fenster ausgestelltf i wit kleinen 20/22 23/24 25/26 1Pſd ca 46ttkLummi Bereffune Fehlern 26 50 29 50 34 50 50e h ne Kinder I ederstiefeSchuhhaus Rolandh a Semweg s

deiſhes Feidsadtehduhſ

für Lastkraſtwagen
sind in kuranten Ahmessnngen immer vorrätig and
werden vermittelst eigener hydrauiischerP resse
In meinem Betriebe montiert

Travemöünder

1 Bd ea 8 Stck

I 1Sie
Sehr grotze Auswabl des Mark Sehmierseile Ka Pfeiffer

e t ereell l bayriſcher ellonpulver nute e i Fab ate Zu a ar u chtr i Korusgifo wie KereennOele Fette und Betriehssteffe zirk e ung dende dieO Platin r

für Viehehnfer ung
Mt gegar w h

in bestgeelgneten Qualitäten 181 Bei mit roen Sie
Zugochſen

r u ſchuell bedientkährt ſir Mraftahrrenge Gold 2 i Halle a d S re nnennt zc 43 krzan wd Adehöntelle Silber S Rer el Dhaten vgute n n ngbend den
D

Verkaufastelle der Firmen Nr T 8 e re e eZenz 4 Cie h Hannheim Alte Gehen Senat nen reine Seide 3811 z e ber SWanderer e v ö m Paar 682 Rark e e her
leipziger Bazaron I P 17 a st e e a G e etzu vertelden dette 0 t bſig gut Zert n W Wiiche S e Ver z in STr e idte eitu e niformen See e wegt andeitloder t h großmee h urren en e on Freitag frud g ſteht ein friſcher Fräftigungsmittel für Bvlae n noreegee G i Tranerert 24 Kinder und Erwachſene l vauesi i ritt 8 II ünts prima BVremer n Je Apotheke nichtI W F u Damen Kleinſchmieden 6 laſſea uerk s weine zr e et en a enEeergr u endori r prima 4 i Jlichnm Kiſte eg tck Jnbalt fütv Silber i Ia Carbolinenmſ t le z e d ſcheS n e Mümen e Petroloumpoeh a Huth l

1 Figlgs ani lt Mi h ifr Lanzésbergeritrghe de 31einz Möbel und Vetten e a e i che Schüferh d Anz ar elevhon 138 J2 Kruſolen mit G r d t Schmuckſachen en Vaee c z Nein einen e ungl e van 10 St huwirll hoh Kreiſen Eiſe n ſt buchene eJ geren vPagr 1 War n t darauSangeſtr c w hre e deutſche in zu vk a r loven u r zug faßweig J volketge weg R Nr 30 chzenttar Brö d e kl An chmeerſtraßze 14 1 Tr uns n a Miun 5 u e ding tie x ager 8 30ut iugder pelleit
Weh du t ehe Vrleſmart ba Soeben 1 Ja re Sm wein Sein verloren Ale Piunche len igen ſiG et hart n i auſt Fammler Of ſcharf u wachf er zu acau en i Lager en vohe Kürnbergerütr geruchloſes wirlſams zn dererwagen zu vk tick e B crinnen u 1453 a Expedit m umd Rehpin ſcher Alsleven a S Bote n pet Werner Tel 3454 3517 3875 Spezialmittel en jen kugar d e m tig ie h h n e en r e öngel Spotbeieh r r 4 v n geſucht Zu erſrag in der Gul d t eißer er er el atbe 7f Koblen u Gas zu v c r e v 2 a e ſtarke Nun N S tet es m J c n S ff Pockwärzie Lokverſaud i 2

S ren atte Je ne Noſhaar Anfl Webex Kaf t a u kaufen geſucht Offert o e 46 Weg des de ſf Betenshurger c hreib ſo veSlguer n e en ntratzen Daunenplum Promenade unt L 9251 an die Fl Fi ſchſe Hund Ratten auf l od 2 Jahr geſucht r e an n nen 4 874 ihnten ind ein risuf Viannerß en e i gerſte r mit und ohne Geſchirr o We Gelbſuver z t Brt n e dert a Würvfchen Daſchinen enſtelle
Sehr gut ervallenes T Saat i r n i t ren t aueh ſchuidenfreies Ageriand f nodlaachewurgt rt nieHerren Fahrrad rig wie n Straße 1 trag GEmchweig hat doppelten Wert vob en tie t r e p ar iert lerditmit Doppeluberfebung u Verlohungsringe e Zeal ß Frauen zu vertanf 2 e z vr umme aufgenommen a gen al nach Haiderstäöter

Holzſelgen zu r re Aer raunt Kraft Kapellenga nannte n Reideburgerſe e e Wri Art empf saot Sobreitmaschinenhaus MAbbolatenweg 27 r chaiſel u Tiſch on ver Schro l Fin Pſe n e En R d d m wirten ond Wiegor lerbert Alt Frames 22a er ehe v Frideranr h See Weite weinerd rer in Vier d n an a e len e geiresi da e ſt en u Notorrad et dent Henburg Jiwwe Jagd Heinrich Müe rer 7t g i itär Tochhlnsen e m en M 5 II Heitſtodterſtr i p a Jahre alt von 3 Se t anFriedri neueres ehe Est Dobermgan a S gute Ha z 3 a 8 nene Konsorv Wurstſabr HeiratenT LDerilo 1 noch ſehr gut erhalt G S od Wanderer tiefſcliv m troſt zu verkaufen Jautgrundſie wi g u gut Leiprigersir d Al
n a Stück 60 und 75 66 mine ut Linke 4 h Begiell 3 Echn Schiller 14 c ilie erehnns en Marüinzr füwerSe We 2 echt Eiche prime Rivein e t Ka dte t g 2 Zuchthu hie Seite r or h n r rut t Semut riauf Sede ganz neu viü Tuch Weſten mit Ziel Ehre ransp Kotfeloſen WMannesdreſfur zu vk roſer Kigvier lade ungen SanS gen echt Higtmot re 7 Börner t r von 3 die Wahl zugetanſen e Se von alleine e e 19 r S eHanrmer er rn F ef vom Lande anmrenage v re t i en re unter L 2791 t FitS Be Schülershof 22 n h a terte ind r Kanitaiien 3 en 5 deinen en 4 S r e h a ß

Wiauer a direkt am Marktplas im Arb r e d h n nd eher und vodg e F o eS Lack e ſten oder tätigen hader i bein An mit riſcher Gſten arbeiten 406r el e Suche zu kauf h jüngeren Rüchh ünter B an d werden wit Hekten w S VorS i e m et ös6tangen und Tellhaver in e ſo e h eu de Herr leihi h S
Huff vohnen An e wit wingoetenn a kern e n

nax Keug Halle g S 38 59 000 Mk da r v s ekugetroffen gr Statur eig h zo neded e z 2 n die E Biadies Veg ſucht a d Be zTalamtſtraße r um Wäſchenähen gut ve m e e och ar et ten ten er IFodelkant in kauf geſ o tig n P 000 r von Selbſtge er Fritz Gudg S 30er J u er
un r J a ver m Agr r rundſtlick e ad t pt gehe les Wata 0erftr 34 4 7 5nachm en en Se Was n v Abel Pl l von 4 an

d Hehr Nyrerſ ein c 000 t W ſ ler Leamſer W
in kl u grö engen u Zuchthahn v Pfund M re vund a ahrrad zu u n e pt t Haustererl ſo im dohin Haaſe e Sirriberſtr 39 e e von gutgehendem Geſchäft Hauptſtraße Halle ge Deutſche u engliſche a la wargt 17 t Sieg
Knaben anrrer mit legen geg ſehr gute Verzinfung n Pfd 20 00en Fahrtad ohne i La 7 d kernvelfen de 40 mögen ansen

e e h en Kenn e n bwiütten ialeas Plinthe 1e Khleu vertauxn in den e han dir
ichen

80000
oder Maſchine gut u en n gu n t V Blos eehe



fad

enn
geht

Fred

ſie

ſtellen den Hauptanſchluß zu
T er
Aanſchlüſſe mit Nebenſtellen feſte Pauſchgebühren zahlten
Für den neuen Fernſprechtarif iſt der

Verbeſſerung im Fernſprechweſen

Automatiſche Nebenſtellen
Von Siegfried Hartmann

n den Möglichkeiten zur Aenderung der Beſtimauneen und planmäßigen hnſührung her Begün
gung techniſcher Neuerungen im Fernſprechweſen ſei

en eine herausgegriffen die Frage der Neben
ellen
Bishe daß an einenauptanſchluß nur fünf Nebenanſchlüſſe geſchaltet werSe dürfen Veranlaßt wurde dieſe emg nicht

etwa durch ein Unvermögen der Technik andere
Länder kannten dieſe Einſchränkung nicht ſondern
durch das Bedenken daß eine größere Zahl von Neben

68 belaſten würde was
ange ſämtliche Haupt

r war es bekanntlich n

oſt unerwünſcht war

ortfall der
auſchgebühren in Ausſicht genommen Es ſoll künf

ig jedes Geſpräch einzeln berechnet werden Wo tech
Niſch durchführbar wird dieſe Zählung automatiſch er
olgen ſonſt durch ein beſonders vereinfachtes Zählß erfahren durch amte im Vermittlungsamt

ird alſo dann genau wie beim Brief beim TelePenn beim v von Gas und Elektrizität nach
bezahlt Für die Bereitſtellung der

Apparate und der ganzen Anlage wird wahrſcheinlich
eine feſte Gebühr entrichtet ähnlich wie die Zähler

iete bei Gas und Elektrizität damit wenigſtens die
ginſen für die Anlage geſichert ſind auch wenn ein
Leilnehmer faſt ger nicht ſpricht
e Jch ſelbſt vertrete den Standpunkt daß aus volks
wirtſchaftlichen techniſchen und fiskaliſchen Gründen
ie e ich des Nebenſtellenweſens das gegenwärtig

tieftind behandelt wird nunmehr beſonders an
ehmen ſollte Die Beſchränkung der Zahl der Neben

iellen auf fünf je Hauptanſchluß ſoll fallen das iſt be
wits im Herbſt vorigen Jahres vom Miniſterialdirektorgredow ziemlich n in Ausſicht geſtellt worden
protzdem wird praktiſch dabei nicht allzuviel heraus
ymmen Sehr viele Menſchen haben eine grundſätz
ſche Abneigung gegen Rebenſtellen der bisherigen
iorm und 23 in erſter Linie weil ſie dabei von der

redienung i Hauptſtelle abhängig ſind und
gnn weil di uptſtelle ihre Geſpräche in gewiſſem
gnne überwachen kann Die Bedienung ſelbſt erfor
rt Arbeit für die nach alten Beſtimmungen von

ſechts wegen keine beſondere Gebühr verlangt werden
urf Der Hauptſtelleninhaber darf ſich nur die amt

feſtgeſetzte ſehr beſcheidene Gebühr entrichten
en nderſeits wünſchen aber natürlich die Neben
eninhaber ſtändige Dienſtbereitſchaft ihrer Haupt

ille auch an Sonntagen unter Umſtänden auch nachts
un gibt es ja jetzt ſchon einen Ausweg das ſind die
genannten Reihenanlagen Bei dieſen hat wenis der Nebenſtelleninhaber die Möglichkeit jeder ſt
ne Hilfe ſeiner Hauptſtelle das Amt zu erreichen
richt gerade ein anderer auf der Haupilinie ſo er
int er das an einem optiſchen Beſetzt Zeichen das

erſcheint Auch die Trennung nach
hluß des äches erfolgt z bſttätig Dieſe An
zen ſind etwas teurer aber nicht nur das die Poſt
gt wie ich mich wiederholt überzeugen konnte ſehr
nig Neigung zur Montage ſelcher Anlagen Sie hat
en kein beſonderes Intereſſe an den Nebenſtellen
eſe Reihenanlagen haben aber noch den Nachteil
z umgekehrt das Amt nicht in der iſt direkt

der gewünſchten RNebenftelle zu verbinden Und
r ſetzt mein grlän ein
Wir beſitzen ſchon ſeit Jahren ganz auszeichnet ar

tende Automatenanlagen d h Fernſprechapparate
Selbſtanſchluß Auf ihre techniſche Einrichtung hier

zugehen würde zu weit führen ſie iſt ja auch wie
holt beſchrieben worden Man hat dami ganze
idte eingerichtet z B München Die Reichspoſt hat
h großes Intereſſe dafür gezeigt neue Aenſter da
h einzurichten Heute ſind die Unkoſten eines ſolchen
baues jedoch ſo enorm daß die Poſt im großen
nicht dazu entſchließen kann Aber dieſelben Appa

laſſen ſich ganz ausgezeichnet auch für Neben
enanlagen verwenden und es iſt techniſch ſehr wohl
Aich, wenn auch wohl in Deutſchland noch nicht
geführt daß mit Hilfe derartiger Apparate auto
iſche Nebenſtellen eingerichtet werden können von
en jede ſich nicht nur ſelbſt beliebig mit der Poſt
r untereinander verbinden kann ohne irgendwelches
de Zutun ſondern daß auch das poſtaliſche Ver
tlungsamt in der Lage iſt automatiſch ſofort mit
r beſtimmten Nebenſtelle zu verbinden Es würde
daraus der Vorteil ergeben daß von der Fern
chzentrale zum Hauptſtellenteilnehmer nur eine
pelleitung verlegt wird Erſt von hier aus ver
igen ſich die Leitungen zu den benachbarten Reben
en deren Zahl durch das Sprechbedürfnis ſich
en n ganz von allein richtig einſtellt Der
ptanſchluß habe die Nummer 625a die Nebenſtellen
i 625b 6250 uſw Unter dieſer Rummer ſiehen ſie

im Teilnehmerverzeichnis Ruft nun jemand
ſo verbindet das Amt automatiſch durch die oben

ihnte beſondere Vorrichtung unmittelbar mit dem
enſtelleninhaber O Kein anderer wird dadurch
irt niemand braucht einen Handgriff zu tun
lllerdings bedingt das für das Amt gewiſſe Aende

h

Allerfeingte frisch

e r re

Selbständ Gärtner
emſiehlt ſich in allen gärtneriſchen Arbeiten wie

Anlegen von neuen Gürten Fuſtand
haltung griedhoſs Arbelten Be
pflanzüngen der modernen Vinderei

rungen die aber techniſch möglich ſind Die Einrichn nicht dent zu nach und nach ein
geführt werden Sie würde volkswirtſchaftlich ſehr
ünſtig wirken weil ſie den Anſchluß auch wenig
rechender Bewohner ermöglicht und dieſe in jeder
iſe unabhängig beläßt Wenn dadurch die Zahl der

Hauptanſchlüſſe ſich verringert oder richtiger nicht
mehr r wächſt ſo iſt das volkswirtſchaftlich richtig
es braucht nicht für jeden Wenigſprecher eine beſondere
Doppelleitung von der oft weit entfernten Wohnung
bis zum Amt gezogen zu werden

enn die Poſt ſich entſchlöſſe derartige volkswirt
ſchaftlich und privatwirtſchaſtlich gleich günſtige Neuerungen einzuführen die ihrem ſiskaliſchen dent e

nicht nur nicht ſchädlich ſondern ihm s ch ſind
o würde damit erfolgreich der Auffaſſung n
da e zurzeit nichts anderes vermag als Gebühren

r

Ne deutſche Aluminium Herſtellung
Die in den letzten vier Jahren entſtandene deutſche

Aluminiuminduſtrie blieb entſprechend ihren zunächſt
kriegeriſchen Zwecken lange unter eimnis Sie iſt
nicht zu ſolcher Bedeutung gelangt daß man u den
ſtärkeren Säulen unſerer wirtſchaftlichen Sanierung
rechnen könnte Aber ſie wirkt jetzt in gewiſſem Grade
nützlich ein auf unſere h indem ſie Ge
legenheit gibt Metalleinfuhren verſchiedenſter Art zu
erſparen und eine zurzeit d lohnende Ausſuhr von
Aluminiumfabrikaten im Gang zu halten Abgeſehen
davon bindet ſie heimiſche Arbeitskräfte und da in den
Gewinnungeſtätten gußer privatem Kapital auch
öffentliches angelegt i teilweiſe ſogar in großem Um
ange wird es aus allen dieſen Gründen künftig nötig
ein auch kritiſch ſich mit der Materie zu beſſ igen
ähnlich wie mit anderen Schöpfungen oder Domänen
der Kriegswirtſchaft

Als e ftr7 motall urgiſge gr iſt die Aluminiumgewinnung an die Verfügu ber Herr
Mengen billiger elektriſcher Energie nden Deren
Grundlage war bis 1914 hauptſä Waſſerkraft Die
Engherzigkeit und Kurzſichtigkeit unſerer früheren
Waſſerwirtſchaft in Verbindung mit dem Hochſtande
unſerer ar verwieſen als der Metall
bedarf ſtürmiſch anſchwoll und die Auslandsbezugs
quellen ſich teilweiſe verſtopften die an der Metall
beſchaffung intereſſierten Stagatsorgane zunächſt auf
den Braunkohlenſtrom als die am ſchnellſten erlang
bare Kraft Man lehnte ſich alſo auf die in Bitterfeld
und Horrem vorhandenen Anlagen an ging aber weiter
auch an die Verwertung friſchgewonnener Gelegen
heiten an der Elſter Kohlenfelder der Jlſe G
und an der Erft Talſperrenkraftwerk zuletzt auch an
eine zweite reine Waſſerkraftanlage am Jnn Fertig
geworden und in Betrieb getreten ſind von einer
wieder erloſchenen Berliner Anlage abgeſehen im
ganzen vier Produktionsſte en die ſämtlich vor

ſener Tonerde ve den Sie ſind gemiſchtwirt
ftlich und hauptſächlich vom Reiche finan

ziert und vollkommen kaufmänniſch organiſiert in
mehreren großen hAluminiumwerke urſprünglich mitgegründet von
Griesheim Elektron und der Metallbank Erftwerk

G mitgegrü von Giolini und der Rheiniſch
Weſtſäliſches Elektrizitätswerk G Jnnwerk
igeaginde pon den Elektronſfabrikationsfirmen
A E G und Siemens Schuckert Wir nachdem
andere Projekte wie das Hirſchſche KurſachſenProgar e gig autaegeben nb ein Produttions

oll von 30 nen vorbereitet an das freilich die
e Erzeugung von früher und jetzt nicht heran

re
Um einen Maßſtab zu geben ſei erwähnt daß ſichdie Einfuhr von d nd Bruchaluminium in Frie

n zwiſchen 15 und 18 000 Tonnen bewegte
ein Wertobjekt das damals 25 Millionen u zu
heutigen Preiſen aber und in der entwerteten Mark

Vereinigte

von einer halben Milliarde nicht ſern wäre Jn den
Ausbaujahren dürfte die Kurve unſerer Erzeugung
von Anfang 1916 über Herbſt 1917 und 1918 etwa

e geweſen ſein mönatlich 600 Tonnen à 2000
onnen à 2500 eingerechnet gewiſſe Ueber

leiſtungen von Bitterfeld und Berlin Rummelsbarg
Den Kriegsbedarf hat das natürlich nicht gedeckt Nach
Kriegsende fiel die Gewinnung ſcharf ab teils infolge
Droſſelung teils im Ginklang mit der allgemeinen
Erſcheinung dem Kohlemangel uſw Aber eine Er
holung iſt auch da im Garge Fachkreiſe ſchätzen die
gegenwärtigen Monatsleiſtungen auf 1000 Tomnen oder
etwas wer Die geſamte Kenge geht auf geordne em
Wege ſoweit s nicht die Diebſtahlschronik anders
weiß neuerdings a in die Friedensverarbeitungs
werkſtätten über alzwerke der Intereſſenten
Stinnes Elektroinduſtrie vor allem die bedeutende

Metallinduſtrie Weſtfalens und Mitteldeutſchlands
nehmen den größten Teil der Ware auf und eine nicht
unbeträchtliche Geſchirre und Löffelinduſtrie findet auf
ſolche Weiſe wenigſtens teilweiſe die Möglichkeit ohne
Vorbeanſpruchung von Valutg für Jnlandsverbrauch
und Ausſuhrverſand tätig zu ſein neuerdings Uar
wendet die Elektrotechnik ſteigende MengenWie geſtaltet ſich die Wirtſcha a nunmehr
Vor einem Jahre dachte man darüber beſonders veſſi
miſtiſch Die gewachſenen Betriebsſchwierigkeiten die

varzüglicher Eufter 9

gegchmackt ren
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Der werten Zupelaget ſichere ich reelle Arbeit
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Eine Münſterländer Hündin auf den Namen
SHela hörend weiß mit roten Platten auf
dem Kopf roter runder Flecken iſt abhanden
gekommen Wiederbringer erhält obigg Be
lohnnng Vor Ankauf wird gewarnt 60617

Belohnung

neteKrehs Reilſtraße 133
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Pfund 50 Mark
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e m

nhaber Gebhardt
Telephon 3830 Halle a F Telephon 38839
Leipzigerſtr 61/62 im Hauſe der Hall Zeitung

ſchnellten Baukoſten und vor allem die hochn Ortslöhne ſchienen die er in dennhi
rücken

llen zwiſchen i
rzes hinzugetreten

es Kupfers

aber das Moment des Valuta
Außerdem hat der Weltvpreis

nach vorübergehenden Erſchütterungen
einen hohen Kriegsſtand lich behauptet Auf

ides den Reichsmark und den Kupferſiand kommi
aber außerordentlich viel an für die Lebensfähigkeit
der inländiſchen Aluminiumgewinnung Zu alledem
kommt noch ein dritter Faktor der bei der Beurteilung
nicht außer acht zu laſſen iſt Zur Ausſcheidung des
Aluminiums bedarf es der reinen Tonerde und dieſe

nnen wir bisher zum allergrößten Teile aus frem
m Urſtoff aus den Bauriten Südfrankreichs Ungarns

und der Adrig Bedeutende Mengen davon waren ge
ſichert aber ſie werden einmal zu Ende gehen und
wenn wir genötigt ſein ſollten nachher neuen ausländiſchen Robf f mit hoher Valuta Zubuße herein

holen ohne anderſeits im Lohn und Betriebskoſten
ande noch fühlbar unterm produzierenden Auslande
u bleiben oder den deutſchen Selbſtverbrauch mit
n nanzieren zu können ſo könnte dasdie Wirtſchaftlichkeit der deutſchen Fabrikation von

neuem in Frage ſtellen Infolgedeſſen muß unſer Be
ſtreben dahin gehen im Inlande ſelbſt an Güte und
Menge genügend Rohſtoff aufzuſuchen und auf
ubereiten Erſt wenn das im Großen gelingt im
boratorium könnte es dir ſchon gelungen

ſein wird ſich die Baſis dieſes unſeres neueſten
Metallproduktionszweiges feſtigen Die großen Geld
opfer die das Reich ſowohl für die eigene Rob
produktion wie für die Verwendung ſchweizeriſchen
überteuren Aluminiums in der Fertiginduſtrie im
Kriege und bis in die letzten Tage hinein gebracht hat
zwingen zur Befolgung einer weitausſchauenden und
dabei vorſichtigen Politik auch auf dieſem Gebiete

Ein Vorläufer des Lichtbades
T Der e

nikus und
dreas Gärtner führt nicht
namen Der n Archimede Dieſer begabte
Erfinder hat für den h Hof eine Reihe wert
voller Modelle von Maſchinen und Apparaten für
W und Frieden gebaut Weit berühmt waren ſeine
paraboliſchen Brennſpiegel die er wohlfeil aus Holz
herſtellte und mit einer ſpiegelnden Fläche von vün
nem Blattgold verſah och heute beſitzt der an

reiche Mathematiſche Salon im Zwinger zu
resden einen W 7 Holzſpiogel Zu Gärtners Zei

ten gab es dieſe eigenartigen Brennſpiegel bis zum
Durchmeſſer von über drei Meter Die in den Spie

n geſammelten u vereinigten ſich
m Brennpunkt zu einer ſo
baren Stoffe im Augenblick in Flammen
Knochen wurden weiß Ziegelſteine ſchwarz Bims
ſtein grau und Afbeſt braun verglaft Muſcheln Erde
Sand Ton irdenes Geſchirr und Porzellan ſchmolzen
im Augenblick Eiſen verging wie Pech Silber und
Gold wie Wachs Dukaten und Taler bekamen im
Brennpunkt runde Löcher da die Tropfen darin hän

blieben Bratwürſte und junge Hühner wurden
knuſprig und die vielen Gäſte die ſich das

periment ken konnten ſich zur Unterhaltung
kochen laſſen Und dieſe Maſchine arbeitete im

ommer wie im Winter Es durfte nur nicht früh
und allzu windig ſein Als der Zar Peter der Große
im Jahre 1711 den Apparat beſichtigte rühmte ihm
Gärtner guch ſeine hölzernen Curipierei die durch
Reperkuſſion der Sonne Lähmungen und Reißen
Erſtarrungen des Blutes und Podagra beſeitigen
Man ſieht alſo daß es ſchon damals eine primitive
Vorſtufe unſrer Lichtbäder gab F M F

Entwicklung des Funkbetriebes
T Der Funktelegraphenbetriebh entwickelt ſich im

mer günſtiger Während im Januar 1920 52 840 Tele
pamme durch ihn befördert wurden ſtieg die Zahl
m Oktober bereits auf 114912 Stück Iſt dieſe Zahl
im Verhältnis zu unſerm Geſamtverkehr auch noch
klein ſo zeigt ſie u daß der Funkbetriebſeinen erſt en Zweck Entlaſtung des Drahinetzes und
bei deſſen Störung die Sicherung wichtiger Verbin
dungen erfüllt

Außer der Hauptfunkſtelle Berlin ſind zurzeit vor
handen 9 Leitfunkſtellen Breslau Dortmund Düſſel
dorf Frankfurt Leitzig München Stuttgart
Hamburg Königsberg und 7 Funkſtellen Darmſtadt
Elbing Friedrichshafen Hannover Konſtanz Stettinund Duisburg in Kürze Leipzig Hamburg Frank
furt M erhalten demnächſt zweite Sende und
Empfangsftationen Die Leitſunkſtellen verkehren
m mit der Hauptſunkſtelle Berlin und mit den
enachbarten Leitfunkſtellen Die Funkſtellen ſind in

Bezirke geteilt in dieſen verkehren ſie unter ſich und
mit ihrer Leitſtelle

Außer dieſen Stellen mit Geber und Empfänger
ſtationen beſtehen noch 51 reine Empfangs
ſtationen in den größeren oder wichtigeren Orten
weitere 30 bis 50 werden in allernächſter
Zeit folgen

Den Betrieb regelt das Funkbetriebsamt in Ber

lige Tiſchlergeſelle ſpätere Hofmecha

t Auguſts des Starken Anz Unrecht den Bei

lin es teilt den Stellen die Wellenlängen zu unddie Zeiten feſt zu denen ſie verkehren dürfen 7
it mehreren Leitſtellen hat die Hauptſielle

Berlin bereits Verſuche mit Schnelltelegraphen
apparaten angeſtellt mit Wheatſtone und Siemens
Appavaten die Ergebniſſe waren günſtig und werden
den Funkverkehr um ein gutes Stück vorwärts brin

gen AMadie Taſchenbatterie
T Zu Abertauſenden ja Millionen Stück iſt ſie hergeſtellt

worden Während des Krieges war ſie für unſere Feldgrauen
ein ſehr beliebtes Geſchenk um ihnen in dunkler Nacht eine
kleine Lichtquelle zu verſchaffen Jn den verfinſterten Städten
wurden die elektriſchen Taſchenlampen wohl auch wie die
Laternen der alten Großväter zur Erleuchtung des Weges be
nutzt und heute noch dient ſie den Nachtſchwärmern um die
Treppenbeleuchtung zu erſetzen Wohl die wenigſten Träger
ſind ſich bewußt wie teuer ſie die elektriſche Energie in dieſen
kleinen Lampen bezahlen müſſen Wollten unſere Elektri
zitätswerke ihren Strom zum gleichen Preiſe verkaufen den
Abnehmern würden die Haare zu Berge ſtehen Bekanntlich
wird uns der Strom in Kilowattſtunden berechnet Man
zahlte für eine ſolche Einheit im Frieden etwa 40 Pf, jetzt
im Durchſchnitt etwa 2 Mark übrigens eine ſehr mäßige Er
höhung wenn man bedenkt daß die Kohle aus der meiſt
der Strom gewonnen wird um weit mehr als das Zehnfache
ſtieg Mit einer ſolchen Kilowattſtunde kann man eine mo
derne Glühlampe von durchſchnittlich 70 Kerzen Helligkeit etwa
25 Stunden lang brennen die Brennſtunde alſo etwa 8 Pf
Für die kleine Taſchenbatterie iſt dieſe Maßeinheit viel zu
groß Sie ergibt bis zu ihrer Erſchöpfung wenn ſie nur noch
ganz ſchwach brennt etwa 4000 Wattſtunden ab d h
Kilowattſtunde Neunhundert ſolcher Batterien dürfen alſo
nur 2 Mark koſten dann wäre der Preis für die Elektrizität
derſelbe wie beim Elektrizitätswerk Jn Wahrheit koſtet ſolche
Batterie jetzt aber 3,50 Mark d h eine Kilowattſtunde aus
der Taſchenlampe ſtellt ſich alſo auf rund 3000 Mark Wir
merken das nur deshalb nicht weil die Lämpchen ja nur wenig
Licht abgeben anfangs etwa drei Kerzen bald aber ganz be
deutend weniger nach zwei Stunden nur etwa noch eine Kerze
nach drei Stunden eine knappe Viertelkerze Die Wirkung

wird nur durch den kleinen Spiegel hinter dem Lämpchen ver
ſtärkt indem das ganze Licht nach einer Richtung vereinigt
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Allerlei
Engliſcher ZeppelinNachbau

T Der Bau ſtarver Luftſchiſfe großer Abmeſſungen
nach den Jdeen von Zeppelin iſt bis jetzt außer in
Deutſchland nur in England aufgenommen worden
Wohl unter dem Einfluß der deutſchen ZeppelinAn
griffe und des dabei gelegentlich einer Strandung in

ie Hände gefallenen Materials haben es die Eng
länder im Nachbau ſchon ziemlich weit gebracht Be
kanntlich hat im vorigen Jahre ein R 34 getauſter
engliſcher Luftkreuzer den Atlantiſchen Ozean über
quert Intereſſant iſt nun daß der Nachfolger R 80
weſentlich kleiner gebaut worden iſt aber angeblish
noch grö funnene ſen ſoll Mit einer um
50 Prozent
ringeren Lu rängung die
größere Steigfähigkeit und re Fah
zwar angeblich 11 700 Kilometer bei 90 Stuntenktlo
meter mittlere Geſchwindigkeit und 7000 Kilometer
bei der rer von 120 Stundenkillometer Es iſl auch ein ſichtbares Zeichen für Deutſch
land Ohnmacht und kein Ruhm für unſere Gegner
daß ſte geſtüßt auf deutſche unendlich mühevolſeGeſſtezatveit weiterbauen und uns gleichzeitig mit
Gewalt und Drohung daran hindern ſelbſt weiter
zu arbeiten

Veſprengte Maſtlöcher
T Unſere Sprengſtoffabriken ſuchen emſig nach friedlicher

Arbeit Die Dresdner Dynamitfabrik hat ein Verfahren aus
gearbeitet um ſchnell und wohlfeil Löcher für das Einſetzen
von Maſten in die Erde zu bringen Mit einem gewöhnlichen
Erdbohrer wird zunächſt ein Loch auf die nötige Tiefe in den
Boden gebohrt oder auch mit einem Schlageiſen Dann wird
eine Pappenröhre in das Loch geſteckt ſo lang wie das Loch
tief die in ihrem Jnnern eine Reihe Romperi Patronen alſo
Sprengſtoffladungen trägt die mit einer Schnur entzündet
werden Unter dem Druck der Exploſion erweitert ſich das Loch
auf den erforderlichen Durchmeſſer Jn der Praxis dürfte die
genaue Berechnung der Sprengladung die ja auch von der
Beſchaffenheit des Bodens abhängt nicht ſo ganz einſach ſein

Verkauf von Leuchtgas nach Wärmegehalt
T Nachdem die offenen Gasflammen prakliſch bedeutungs

los geworden ſind iſt die Le ucht kraft der offenen Gas
flamme nebenfächlich es kommt nur noch die Heiz kraft des
Gaſes in Frage ſowohl für den Gaskocher wie für den Glith
lichtbrenner Jn England iſt man eifrig beſtrebt infolgedeſſen

riſtrecke

in Zukunft das Gas nicht mehr nach Kubikmetern fondern
nach Wärmeeinheiten Heizwert zu verkaufen Gerechter iſt
das Verfahren ſicherlich obwohl es beſondere Rechnungsarbeit
erfordert da die Wärmeeinheiten nur mittelbar gezählt wer
den können Als Einheit will man 1 Therm zugrunde legen
worunter man 100 000 britiſche Wärmeeinheiten verſteht gleich

25 000 deutſche Wärmeeinheiten etwa 5 bis 6 Kubikmeter
unſeres Gaſes
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Der Mann ohne Nerven
Mit Reh Peer in der Hauptrolle 4 epaunende Akte

Aus dem Inhalt Durch halsbrecherisohe Flucht mit knapper Not dem
Tod entronnen Im fahrenden Gefangniſs Im Safe eingeschlossen u a

Vorfahrung 00 10 30

Die vierte Dimension
Lustsplel m Gerhard Dammann 2 Akte

Die Medaile der Republik lustspfe In 2 Akten

Die neuesten Wochenberichte
Beginn Sonntags 3 Vhr Wochentags 4 Uhr

Wochentags bis 5 Uhr kleine Preise betf vollem Programm
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